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Seid Ihr wahnsinnig!?
BRD-Personalausweisträger feiern 

das faschistische ukrainische  Regime.
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Ukraine - Briefi ng Preußen ist zurück
Sprecherin des ru. Au-
ßenministerium Ma-
ria Sacharow. Maidan 
Staatsstreich in 2014. 
durch neonazistische 
Kräfte bei Unterstützung 
des Westens umgesetzt.

Die Okkupation des 
preußischen Staatsge-
biet nähert sich dem 
Ende. Die Entnazifi ziert  
ist in vollem Gange und 
die Bürger holen sich 
ihr Land zurück.
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„Neue Wege Waren“
Warener (Müritz) Bür-
ger kämpfen erfolg-
reich gegen den Par-
teiensumpf in der 
Gemeinde und starten 
das Bürgerbegehren 
zur Abwahl des BM.
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JB-[Politik] - Die Subsidiarität der Gemeinden 
wird zunehmend als Schutzwall wiederbelebt, 
um die Gemeinden vor der „Staatswillkür“ ei-
ner hemmungslos agierenden kriminellen ideo-
logischen Vereinigung unter dem handelsrecht-
lichen Titel [BRD - Deutschland] zu schützen.
Die ansatzlose und hinterlistige Kriegshetze gegen 
Russland beinhaltet die Provokation, ganz Europa 
zu einem Krieg mit Russland aufzustacheln. Damit 
würde auch China involviert werden und der nächste 
Weltkrieg bricht aus. Und warum geschieht das über-
haupt? In der übergeordneten Sichtweise wird die 
Strategie des „The Chicago Council on global Affairs“ 
umgesetzt, die Verhinderung der Kooperation zwi-
schen Russland und Deutschland. Eine Strategie die 
seit 1871 maßgeblich für das Leid und Elend, daß der 
deutschten Bevölkerung zugefügt wurde verantwort-
lich ist. Dazu trägt die WHO/EU mit der Agenda der 
Umvolkung des europäischen Raums bei, indem  die 
indigene weiße Bevölkerung mittels Schwarzer Im-
portware von Fachkräften zur Minderheit im eigenen 
Land gegradiert wird. Bevor jetzt die auf links ge-
drehten Gehirne wieder auf „Error 404“ umschalten, 
das habe ich mir nicht ausgedacht. Wir liefern den Im-
puls. den Bedarf zu entwickeln, mehr Informationen 
haben zu wollen und derjenige der lesen kann, fi ndet 
diese Informationen auf den Seiten der WHO, UN und 
EU. Das ist Ihre Entscheidung, ob Sie von den links-
grünen Phrasendreschern sich noch länger veräppeln 
lassen wollen oder anfangen selbst zu denken, ohne 
die ideologische Manipulation der Parteien. Als Teil 
der Strategie, ist der durch die BRD (Deutsch-
land) unterstützte Maidan Putsch zu werten, in 
dem faschistische Okkupanten an die Macht ge-
bracht worden. Ein misslicher Umstand, der nach 8 
Jahren Völkermord durch die russischen Streitkräfte 
korrigiert wird. Durch diese Korrektur und Befreiung 
der Ukraine wird offensichtlich welch menschenver-
achtende Verbrechen über die Politiker-Elite, unter 
der handelsrechtlichen Agide der WHO-US-NATO-EU-
BRD gegen die Menschen geführt wurde. 
„Das russische Verteidigungsministerium ist nach ei-
genen Angaben im Besitz von Dokumenten, die den 
Betrieb geheimer Biolabore in der Ukraine bewei-
sen. Aus den Dokumenten geht hervor, dass nach 
Beginn der russischen Intervention in der Ukraine 
gefährliche Krankheitserreger vernichtet worden sein 
sollen. Das Ministerium hat Dokumente von Mitar-
beitern der Labore erhalten, die beweisen, dass in 
der Ukraine in unmittelbarer Nähe zu Russland, Kom-
ponenten für biologische Waffen entwickelt wurden.
Die Nachrichtenagentur „RIA-Nowosti“ zitiert Gene-
ralmajor Igor Konaschenkow, offi zieller Pressespre-
cher des Ministeriums: Im Zuge der besonderen Mi-

litäroperation seien Beweise dafür gefunden worden, 
wonach das Kiewer Regime die Spuren des vom US-
Verteidigungsministerium fi nanzierten militärisch-bi-
ologischen Programms in der Ukraine in überstürzter 
Weise vernichtet haben.“ Quelle: Wochenblick. 

Die Tatsache das die westlichen Medienbe-
richterstatter, die Ukraine zu einem Hollywood-
set der Fake-Nachrichten für das fi ktive Kriegs-
ereignissen umgebaut haben, scheint vielen 
unglaublich zu sein, genauso unglaublich, wie 
daß die Nazis nie weg waren und das wurde 
jetzt aufgedeckt. Es ist und bleibt eine rus-
sische Militäroperation zur Entmilitarisierung 
und Entnazifi zierung der Ukraine.

Das führt zu einer panisch anmutenden EU-BRD-
Politik die immer hemmungsloser agieren muß, um 
ihre Machtposition halten zu können und dabei die 
häßliche Fratze des Faschismus zeigt. Da wir in die-
sem System der Okkupanten hineingeboren wurden, 
deren Regelwerk uns antrainiert wurde und das bei 
einer völlig verfälschten Geschichte, die den Bedürf-
nissen der strategischen Vorgaben entmenschlichter 
Kreaturen des Deep State (DS) angepaßt wurde, 
wurden wir die Deutschen zum Nutzvieh industrieller 
Interessengruppen geformt. Das sich über die Agen-
da 2030 im Great Reset die völlige Versklavung der 
Menschen abzeichnet und der freie Wille ausradiert 
werden sollte, formierten sich Gegenkräfte aus der 
Hochfi nanz, um in einer weltweiten extrem komple-
xen Gegenmaßnahme dieses Verbrechen gegen die 
Menschheit aufzuhalten und zu beenden. Diese Ge-
genmaßnahmen werden überall sichtbar und führen 
dazu, daß die Verbrechen nicht mehr verdeckt ablau-
fen, sondern sichtbar werden. Es ist nicht nur für den 
Außenstehenden nahezu unmöglich, die Zuordnung 
einzelner Ereignisse einwandfrei zu führen. Was aber 
möglich ist, sind die Tendenzen in der Veränderung 
der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Orientie-
rung wahrzunehmen. Und hier wird die Entscheidung 
jedes einzelnen Bürgers zum Schicksal – Stellt er sich 
für die Menschlichkeit auf oder dagegen? Kann er sich 

aus dem verbrecherischen System lösen oder nicht?
Was wir schmerzlich wahrnehmen ist, daß der träge 
Verwaltungsapparat kaum in der Lage ist, sich dieser 
Veränderung anzupaßen und sich in einer erschre-
ckend asozialen Art und Weise gegen die Menschen, 
die Bürger stellt, um den Status quo aufrecht zu er-
halten, ohne zu verstehen, das darüber das eigene 
Schicksal besiegelt wurde. Er wird gehen müßen. Ent-
weder freiwillig durch die Spritze, im Suizidwochende 
für das mittlere Management oder im Rahmen einer 
strafrechtlichen Verfolgung durch die militärische 
Verwaltung. Die aktuellen Zeichen sind „unerwartet 
& plötzlich“ und das V.I.P.-Corona für Promis. Wir 
werden in einer  medial angetriebenen sozia-
listischen Hetze gegen russische Bürger getrie-
ben, diesem faschistischen Treiben ist sofort 
und couragiert Einhalt zu gebieten.
Diese Bürgerpfl icht kann nicht durch die Bürger 
selbst auf dem politischen Spielfeld, oberhalb der 
Landtagsebene geführt werden, das ist der Spielplatz 
des Deep State (DS) mit seiner gesteuerten Oppo-
sition   und  dem Verbreiten von falschen Informa-
tionen über die sozialen Netzwerke und kommunale 
Einfl ußnahme über NGOs. Es ist notwendig sich auf 
den eigentlichen Wirkkreis der eigenen Gemeinde, 
außerhalb des virtuellen Schlachtfeldes zu besinnen 
und hier einen politisch wirksamen Hebel in der Sub-
sidiarität der Gemeinden aufzubauen.
Es ist die Pfl icht jeden Bürgers, sich aktiv in die Ge-
staltung seiner Gemeinde einzubringen, zumindest 
sich zu informieren und an den Prozessen der Gestal-
tung teilzunehmen. Der Vorteil liegt darin, das sich 
zügig der klare Menschenverstand durchsetzt sobald 
die Agitation/Werbung der ideologischen Parteigän-
ger mit Fakten konfrontiert wird. Dafür gibt es keine 
App oder Tweet, das ist Auge in Auge und das besse-
re Argument setzt sich durch.
Zwei Beispiele: 
a) Sobald die Selbstständigen verstehen, das ihre In-
solvenz durch die Bedingungen der Verordnungspo-
litik ausgelöst wurden, für dessen Umsetzung in der 
Gemeinde der verantwortliche Bürgermeister, haftet, 
wird sich der Bürgermeister überlegen müßen, sein 
„Amt“ niederzulegen oder sich in Kooperation mit den 
Bürgern, um Schadenbegrenzung zu bemühen. Das 
der Bürgermeister, als Kanonenfutter für die Landes-
regierung geopfert wurde, ist Berufsrisiko.
b) Sobald die Eltern der Kinder verstehen, das 
Maskentragen, Test und Impfung die Gesundheit 
der Kinder gefährdet bzw. diese töten kann, möchte 
ich nicht in der Haut des Bürgermeisters, Arzt und 
Schulleiters stecken, der die Kinder zum Impfen      
treibt.                           
Fortsetzung auf Seite 13
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JB-[Politik] - Die Warener Gemein-
de hat eine reale Chance sich aus dem 
Bankrott der BRD-Verwaltung mit ei-
nem blauen Auge zu retten.  
Die BRD (Deutschland) ein handelsrecht-
liches Unternehmen das durch den Bund 
mit einer 52% Mehrheitsbeteiligung an den 
Gemeinden den Kurs vorgibt, befindet sich 
im rechtsfreien Raum. Das wir uns im still-
stand der Rechtspflege befinden sollte je-
dem ersichtlich sein der die hemmungslose 
Verordnungspolitik auf ihre Rechtsfähigkeit 
hinterfragt. Ohne wissenschaftliche Evidenz 
werden massive gesundheitspolitische Maß-
nahmen der Bevölkerung auferlegt, die voll-
kommen sinnfrei wenn nicht gesundheitsge-
fährdend zu sein scheinen. Warum? Weil es 
nicht um die Gesundheit geht sondern die 
Durchsetzung ideologischer Zielsetzungen 
für die keine Akzeptanz in der Bevölkerung 
zu finden wäre, sollte eine transparente In-
formationspolitik gewährleistet sein. Das der 
Gesundheitsminister wie ein therapiebedürf-
tiger Vollidiot daherkommt wird zur Kenntnis 
genommen.
Die gleiche geballte Inkompetenz finden wir 
im Außenministerium, Wirtschaftsministeri-
um und Finanzministerium, alles in der frei-
en Wirtschaft untragbare Funktionsträger, 
die als Abrißbirne der BRD (Deutschland) 
eingesetzt wurden.
Innerhalb eines funktionierendes Rechts-
systems  mit parlamentarischer Demokratie 
und einer handlungsfähigen Opposition wäre 
dieses Verhalten der Politiker undenkbar, da 
wir aber eine extrem träge Sachbearbeiter-
ebene haben, die in Zeiten wo der „Normal-
bürger“ seine Existenz über den Arbeitsplatz, 
Rente, soziale Unterstützung oder Vermögen 
bedroht sieht und im Ping Pong der Lock-
downs zerrieben wird, da wird die Sachbear-
beiterebene geschmiert und per Boni bei der 
Stange gehalten, bis die Seifenblase platzt 
und die Sachbearbeiterebene selbst entsorgt 
werden kann.

Ein weiterer Umstand verschärft die Situ-
ation in den Gemeinden, die strafrechtlichen 
Handlungen der Pandemiepolitik, die als Ver-
brechen gegen die Menschlichkeit zu werten 
sind, werden im Selbsterhaltungstrieb der 
Bürgermeister solange fortgeführt, bis über 
die militärische Verwaltung die strafrechtli-
che Würdigung erfolgt und die Bürgermeis-
ter im Falle des Vorsatz ev. standrechtlich 
hingerichtet werden. Der Vorsatz ist z.B. 
erfüllt, wenn die Bürgermeister vorab durch 
die Bürger aufgefordert wurden, sich über 
die Rechtsfähigkeit der Pandemiepolitik und 
deren Gefahren für die Bevölkerung zu infor-
mieren und dann in der gewohnten arrogan-
ten Weise diese Forderung ignoriert haben. 

Es ist die Entscheidung der Bürger-
meister, sich für die Schadenbegren-
zung, in der Einsicht eines fehlerhaften 
Verhaltens aus denn Abhängigkeit des 
politischen Parteiennetzwerkes zu lö-
sen oder vor der Mauer sich zum Gruppen-
foto mit den anderen Pandemietreibern wie 
z.B. Pflegeheimbetreiber, Ärzten, Schullei-
tern (unvollständige Aufzählung) usw. ein-
zufinden.

Dieser Ablauf ist alternativlos, um im Duk-
tus der Raute des Grauens aka Merkel zu 
bleiben. Insofern kann es den Bürgern völ-
lig egal sein, weil die beratungsresistenten 
Erfüllungsgehilfen eh verschwinden würden, 
aber so einfach ist das nicht.

Abwarten bedeutet, für den Bürger die 
vollständige Befreiung von Vermögen und 
Eigentum, auf das Sie, entsprechend der 
ideologischen Vorgabe der Parteien vermö-
genslos glücklich werden zu haben. Sollten 
sie die Ansatz nicht nachvollziehen können 
und als abwegig definieren, so sei es. Wir lie-
fern die Impulse, das Sie ihr Informationsde-
fizit ausgleichen können  Ihre Dummheit es 
nicht zu tun, ist Ihre Entscheidung.

Den bisherigen Erfahrungen zum trauma-
tisierten Massenverhalten, ist das Ausblen-
den des o.g. Sachverhalts zu erwarten. Bei 
ca. 70% geimpfter Bewohner in Mecklen-
burg-Vorpommerns eine durchaus realis-
tische Einschätzung, da der Intelligenztest 
des Maskentragens mit „freiwilliger“ Gen-
Verschrottung schon flächendeckend umge-
setzt wurde. 70% haben sich für den Suizid 
entschieden, auch eine Entscheidung die zu 
respektieren ist, genauso wie die 30% der 
Bevölkerung, die sich für das Leben ent-
schieden haben.

Und immer dran denken, wer hat Sie 
in Panik versetzt, das ein ganz böser 
Virus durch die Gegend schleicht, wer 
hat Sie unter die Masken und zur Imp-
fung getrieben und in den Lockdowns 
ihre Existenz geschreddert, das wur-
de durch den Bürgermeister und den 
Stadtvertretern durchgesetzt und über 
die Sachbearbeiterebene gnadenlos 
umgesetzt?!

Die nimmermüden Abrißbirnen des BRD-
Regimes haben kein Problem damit, daß den 
Bürgern die Luft ausgeht und treiben den 
Spritpreis nach oben, reicht das nicht, wird 
die Steuer für Blöde, die CO2-Story oben 
drauf gesetzt und ist das nicht genug, dann 
„patsch“ jetzt setzen die Abrißbirnen noch 
die KFZ-Maut drauf … und wie fühlen Sie sich 
dabei … souverän, selbstbestimmt und frei 
oder eher wie ein Preßsack, dem die Talers 
rausgequetscht werden? Sie glauben noch 
immer, das alles mit rechten Dingen zugeht?   

Was passiert eigentlich wenn die verscho-
bene Insolvenzwelle durch die Gemeinde 
rauscht, wurde da nicht gerade die erwei-
terte Grundsteuer fällig? Auweiha, Kein Job, 
keine Aufträge, kein Material, Firma weg, 
nichts zu fressen und die Bank will ihre Kre-
dite bezahlt wissen … Verzeihung, ich hatte 
noch das Finanzamt vergessen, die zur Zeit 
richtig emsig nach ihrem Judaslohn greifen 
… Seien sie ehrlich zu sich selbst, wie lange 
halten Sie noch durch, bis auch ihre Immobi-
lie weg ist. Zwangsversteigerungen sind zwar 
rechtswidrig, aber das hat Sie bisher ja auch 
nicht gestört, das betraf ja immer die ande-
ren, die Loser. Ich kann Ihnen versprechen, 
das Sie ihre Immobilie verlieren werden, das 
ist nämlich so von der WHO vorgesehen und 
das wird in der Gemeinde gnadenlos umge-
setzt, dafür sorgt der Amtsleiter, das ist der 
Capo des Systems. Das fängt mit den Kon-
topfändungen an, auch rechtswidrig etc. …

Wenn die Summe der Widersprüche, die 
Plausibilität der Aussage unwahrscheinlich 
macht, dann stinkt der Fisch bereits vom 
Kopf her. Sie glauben noch immer, das alles 
mit rechten Dingen zugeht?  Na was vermu-
ten sie warum das Dogma des „Reichsbür-
gers“ erschaffen wurde? Damit die satten 
Sachbearbeiter überhaupt ihren Job weiter 
machen können, denn wenn, was in einer 
transparent geführten Politik normal wäre, 
die Fragen beantwortet werden oder noch 
schlimmer, der Sachbearbeiter stellt selbst 
eine Frage zu seinem Aufgabenbereich, dann 
würde das vorgenannte Szenario nicht statt-
finden bzw. schon beendet sein, bevor Sie 
völlig mittellos dastehen. Stattdessen wurde 
den Flachbirnen eingetrichtert nicht zuhören 
und nicht nachfragen, weil das gaaanz böse 
Leute sind usw…  merken sie noch immer 
nichts?

Wie kann es möglich sein, das die politi-
schen Mandatsträger so hemmungslos agie-
ren können, wir haben doch ein Grundgesetz 
das unsere freiheitlichen Rechte schützt, 
eine Opposition die die „Regierung“ in 
Schach hält und korrigiert, Wahlen die des 
Bürgers Willen kund tun, ein Bundesverfas-

sungsgericht das „wacht“, also wieso funk-
tioniert das nicht mehr?  Abgesehen davon 
das die politischen Mandatsträger durchweg 
korrupt sind und „Koksnase“ ein Kosename 
ist, das Grundgesetz ist wo, na wo meinen 
Sie wäre es denn? Und von welcher hand-
lungsfähigen Opposition sprechen sie eigent-
lich, die Quatschnasen von der AfD machen 
was?  Das die Wahlen allesamt gefälscht sind 
ist bekannt, also überflüssig und wenn der 
Bundesverfassungsrichter über die Partei 
ins „Amt“ gehoben wird, mit der Raute des 
Grauens schick Essen geht, dann glauben 
sie an eine unabhängige Justiz?   Wenn das 
alles nicht funktioniert, warum glauben Sie 
dann immer noch an einen Virus, an CO2, 
Klimawandel … das sind zufällig alles Dinge 
die IHNEN viel Geld kosten und nirgends zu 
finden sind, außer in den Medien und Politi-
kerblabla. Wissen sie was ein Systemwech-

sel ist? Noch nie gehört, auweiha, 1989 war 
ein Probelauf, in dem getestet wurde, wie 
blöde die Bevölkerung ist und siehe, die ha-
ben sogar den Beschiss mit der Treuhand 
geschluckt.  Sehen Sie, Sie werden noch 
ein Politfuchs, es wurde doch alles besser, 
oder? Und wenn sie nicht immer hysterisch 
„Reichsbürger“ geschrien hätten, wenn je-
mand in ihrem Umfeld auf bestimmte recht-
liche Sachverhalte hingewiesen hat, würden 
Sie das längst selbst erkannt haben, das sie 
mit dem Abriß der BRD (Deutschland) in ein 
neues System verfrachtet werden. Das kön-
nen Sie bequem bei der WHO, EU, BRD und 
dem World Economic Forum nachlesen, da 
steht alles drin. Und die Versprechen , es 
wird alles besser. Vertrauen sie einfach der 
„Regierung“.

Und jetzt überlegen sie genau, was 
wurde in dem Schreiben von „Neue 
Wege Waren“, an den Bürgermeister 
Norbert Möller und der Stadtvertretung 
überhaupt gefordert? 
Sie können sich nicht erinnern? Hm, die 
Medien, die von „Wir sind Müritzer“ und der 
Bürgermeister haben darüber auch nichts 
geschrieben, warum eigentlich nicht? 

Ich stell die drei Forderungen in ver-
kürzter Form nochmal ein:
Wir fordern Sie noch einmal auf, öffent-
lich Stellung zu folgenden Sachverhal-
ten zu nehmen:
       1. Können Sie den Nachweis der 
Rechtskraft der verkündeten Verord-
nung vom 17. April 2020 liefern. Ja 
oder Nein!
       2. Können Sie den Nachweis für 
die physische Existenz des SARS CoV2 
Virus zu liefern. 
             Ja oder Nein
       3. Erklären sie wie Inzidenzwerte 
dargestellt werden können, wenn das 
verwendete Instrument keine Infekti-
on darstellen kann? 
Das sind 3 Fragen die die „Neue Wege Wa-
ren“ am 24. Februar 2021  dem Bürgermeis-
ter Norbert Möller schriftlich gestellt haben, 
sagen Sie selbst, sind das nicht auch die 
Fragen die Sie beantwortet wissen wollen? 

Aktive Bürger holen sich ihre Gemeinde zurück 
- Waren (Müritz) Kommunalpolitiker in der Haftung
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Warum wird sich so vehement der Be-
antwortung verweigert? Kann es etwas 
damit zu tun haben, das wenn nur eine 
der drei Fragen zutreffen würde, die ge-
samte Pandemiepolitik ein vorsätzliches 
Verbrechen wäre?

Die Menschen hinter „Neue Wege Waren“ 
verstehen sich in der Fürsorgepflicht für die 
desinformierte Bevölkerung und handelt ent-
schlossen gegen das Unrecht was durch die 
selbstermächtigte BRD-Verwaltung auf die 
Bürger in Waren ausgeübt wird und immer 
mehr Warener Bürger schließen sich an, weil 
es nur gemeinsam geht.

In ständiger Weiterbildung wurde erkannt, 
daß das Parteiensystem in einer perfiden Sys-
tematik der über Jahrzehnte lang aufgebau-
ten Netzwerke zu einem, dem großen „Vor-
bild“ SPD-AWO-Selbstbedienungsladen nach 
eifernden Geschäftsmodell geführt hat.  Das 
rächt sich jetzt denn es ist erkennbar, das sich 
dahinter ein noch größerer Betrug abspielt, 
der mit dem Abriß der BRD (Deutschland) 
sichtbar wurde und zu einer für die Bürger-
meister echt miesen Situation geführt hat. 
Die Bürgermeister Mecklenburg-Vorpom-
merns sind das Bauernopfer in der Haftungs-
verschiebung auf die wie Geschäftsführer 
eines Unternehmens haftenden Bürgermeis-
ter. Sie verstehen jetzt, warum die Bürger-
meister und Erfüllungsgehilfen alles tun, nur 
damit der Bürger nicht erkennen kann, wer 
verantwortlich haftend für das Verbrechen an 
den Warener Bürgern ist, das wie ein Verbre-
chen an der Menschlichkeit zu werten ist. Um 
diesen Spuk eine Ende zu setzen, führen 
die Warener Bürger eine umfassende 
Informationspolitik und anschliessend 
eine Bürgerbefragung durch, in der die 
Bürger entscheiden ob sie einen neu-
en Bürgermeister nebst Stellvertreter 
einsetzen wollen, die ohne Parteinfilz, 
wahrhaftige Bürgerpolitik durchsetzen, 
um so den Schaden an der Gemeinde 
und seinen Bürgern zu begrenzen, bevor 
die laufende Enteignung alles zunichte 
gemacht hat. 

Über diese Bürgerbefragung wird die Stadt-
vertretung aufgefordert, per 2/3 Mehrheit 
der Forderung der Bürger nachzukommen. 
Wird diese mehrheitliche Forderung missach-
tet, stellt sich die Stadtvertretung in die Haf-
tung für alle Schäden an Leib und Leben der 
Warener Bürger. Was sie vielleicht vermuten, 
kann die reale Dimension des Betruges nicht 
erfassen und wird in einer dezidierten Auf-
klärungsarbeit in die Kommunalpolitik der 
nächsten Jahre einfliessen und sie über das 
tatsächliche Ausmaß in Kenntnis setzen. 

Sie werden sich fragen, wenn dieses Ver-
haltensmuster sich etabliert hat, wo greift 
den das Grundgesetz, wo ist die Justiz, wo 
sind die Anwälte, wer hat die Politiker über-
haupt dazu ermächtigt, in dieser kriminellen 
Art und Weise sich zu bereichern und die 
Menschen in diesem Land zu ruinieren? 

Wenn also der Bürgermeister Norbert Möl-
ler, als Reaktion sich mit „Entschiedenheit di-
stanziert“, ohne die Forderungen zu erfüllen, 
weil er Schaden vom „Amt des Bürgermeis-
ters“ fernhalten will, dann ist das ein Selbst-
schutz damit seine Haftung nicht eingefordert 
werden kann. Die parteipolitischen Netzwer-
ke haben den Bogen überspannt und werden 
jetzt durch informierte Bürger abgesetzt. Das 
ist alternativlos. Wenn ihnen das zu viel ist, 
machen Sie eine Pause und fahren zum Tan-
ken, das macht Laune und motiviert, den der 
eigentliche Hammer kommt erst noch.
Grundsätzlich empfehle ich, sich umfas-
send über die Situation in der Ukraine 
zu informieren und die Aggression ge-
gen russische Bürger sofort einzustellen 
bzw. couragiert dagegen vorzugehen, 
wo es erkannt wird. Dazu empfehle ich 
das Briefing der Sprecherin des Außenminis-
teriums Marina Sacharow zu lesen. Fragen 
sie sich selbst, wie es kommt, daß der Bür-
germeister zur Unterstützung eines faschisti-
schen Regimes aufruft?

So werden Straftäter erschaffen:
>> Der Straftatbestand ist die Nut-
zung unversicherter Namen im 
Rechtsgeschäft << 

Die Juristen/Anwälte/Notare, die gesamte 
Justiz und der gesamte deutsche Verwal-
tungsapparat haben jedes Individuum als 
Geschäftsführer einer juristischen Person zu 
einem Straftäter degradiert. Durch diesen 
künstlich erzeugten und fortlaufenden indivi-
duellen Straftatbestand hat die Justiz jeder-
zeit legalen Zugriff auf alle Vermögenswerte
der natürlichen Person und kann Ver-SICHE-
RUNGSVERWAHRUNG für den Geschäftsfüh-
rer (natürliche Person) der juristischen Per-
son NAME, VORNAME anordnen. 
Alle Juristen/Anwälte/Notare, die ge-

samte Justiz und der gesamte deutsche 
Verwaltungsapparat mit allen Funkti-
onsträgern führen das menschliche In-
dividuum wissentlich in die Straffällig-
keit, indem das Individuum mit einem 
unversicherten Namen, anstatt mit dem 
versicherten Namen angeschrieben und 
behandelt wird. 

Diese beim Individuum erzeugte Straffäl-
ligkeit durch Einlassung auf diesen unversi-
cherten Namen, ist der Anlass für rechtlichen 
Zugriff auf den „unwissenden“ Straftäter-~; 
Wie ist das richtig zu verstehen? Ein im Ge-
burtenregister und Melderegister eingetrage-
ner Name ist ein versicherter Name. Dieser 
versicherte Name ist ein Konto = eine juristi-
sche Person = eine Firma. Namensvarianten 
von diesem versicherten Namen sind immer 
unversichert, da sie weder im Geburtenregis-
ter noch im Melderegister eingetragen sind = 
Strohmänner. 

MERKE >> Im Kommerz ist die Nutzung 
unversicherter Namen bei Geschäften ein 
Straftatbestand. Im Seerecht muss jedes 
Geschäft versichert sein d. h. jedes Geschäft 
muss über einen Namen abgewickelt werden, 
damit eine Zurechenbarkeit zum Konto = ju-
ristische Person gegeben ist. ~-1. Die Ver-
sendung unversicherter Namen im Postver-
kehr ist ein Straftatbestant ABER WO KEIN 
KLÄGER DA KEINE ANKLAGE – und solche 
Post ist für den Inhaber des Briefkastens des-
halb auch als fremde Post zu behandeln! 
>> Die Öffnung fremder Post ist ein Straftat-
bestand als Verstoß gegen das Postbriefge-
heimnis-~; 
Der juristische Hintergrund. 
Der Inhaber des Briefkastens ist der Ge-
schäftsführer der gemeldeten juristischen 
Person. Die zum Briefkasten gemeldete ju-
ristische Person kann nur der Name, NAME, 
VORNAME sein. Der Geschäftsführer kann 
nur der Namen F a m i l i e n n a m e, Vorna-
me sein. Somit kann der Geschäftsführer M u 
s t e r , Max nur straffrei Post öffnen, die an 
MUSTER, MAX adressiert ist! 
Zum Verständnis. 
Der Name der natürlichen Person F a m i l i e 
n n a m e , Vorname wird über die Geburts-
anzeige im Geburtenbuch erschaffen - hier M 
u s t e r , Max (auch möglich ist Muster, Max). 
Der Name der juristischen Person Name, 
Vorname wird im Geburtenregister bezeich-
net und als Geburtsurkunde herausgegeben 
- hier Muster, Max wird zu MUSTER, MAX. 
Die Anmeldung im Melderegister wird mit der 
Geburtsurkunde Name, Vorname vollzogen 
und das erschafft die juristische Person mit 
NAME, VORNAME - hier MUSTER, MAX. 
Damit wird anstelle der natürlichen Person F 
a m i l i e n n a m e , Vorname 
(das lebende Rechtssubjekt/Bürger im Perso-
nenrecht) die juristische Person NAME, VOR-
NAME (das totes Rechtsobjekt im Sachrecht) 
in der Gemeinde angemeldet. 
MERKE >> Das bedeutet das die natürliche 
Person F a m i l i e n n a m e, Vorname im 
System n u r durch die Unterschrift/Signatur 
über eine juristische Person in Erscheinung 
treten kann! = die Unterschrift/Signatur in 
jedem Rechtsgeschäft/jedem Vertrag wird 
immer aus der Kapazität der natürlichen Per-
son F a m i l i e n n a m e, Vorname geleistet. 
Der Aufenthaltstitel/Personalausweis/Reise-
pass bezeichnet die juristische Person NAME, 
VORNAME und zeigt den Inhaber/Geschäfts-
führer/natürliche Person/Geburtenbuch als 
Unterschrift/Signatur. 

Das beweist, dass ein registrierter und so-
mit versicherter Name von den Behörden he-
rausgegeben wird im Auftrag von F a m i l i 
e n n a m e, Vorname. Der Geschäftsführer 
M u s t e r, Max als natürliche Person und 
Bürger ist ein lebendes Rechtssubjekt im Per-
sonenrecht, während die juristische Person 
MUSTER, MAX als Firma ein totes Rechtsob-
jekt im Sachrecht ist. 

M u s t e r , Max ist der Inhaber/Geschäfts-
führer der Firma MUSTER, MAX. - 
F a m i l i e n n a m e, Vorname ist der Inha-
ber/Geschäftsführer von NAME, VORNAME. 
F a m i l i e n n a m e, Vorname ist immer die 
Unterschrift/Signatur. 

Die natürliche Person besitzt die juristische 
Person als Inhaber mit Nutzungsrecht. 
Der Eigentümer der Namen ist der jeweilige 
Registerinhaber. 
NAME, VORNAME = KONTO. - F a m i l i e n n 
a m e, Vorname = Kontoinhaber/Geschäfts-
führer von NAME, VORNAME = KONTO. 
Der Eintrag des Namens in das Gebur-
ten- und Melderegister versichert den 
eingetragenen Namen MUSTER, MAX 
also die juristische Person mit den Pa-
rametern NAME, VORNAME. - Die Regis-
trierung selbst versichert also den Na-
men NAME, VORNAME. 
Die natürliche Person kann nur durch die Un-

terschrift/Signatur in Erscheinung treten, da 
der Name M u s t e r, Max weder im Gebur-
tenregister noch im Melderegister eingetra-
gen ist. 

Wie und warum erschaffen Justiz und 
Verwaltung Straftäter? 
Hier ist die Antwort 2/2. www.lightrebels.net 
>> Der Straftatbestand ist die Nutzung un-
versicherter Namen im Rechtsgeschäft << 
~-2. Jedes kommerzielle Geschäft wird über 
einen Namen abgewickelt und muss ver-
sichert sein. Das Geschäft ist automatisch 
versichert über den Namen der juristischen 
Person NAME, VORNAME. 
>> Wenn jedoch ein anderer Name daraus 
gemacht und angeschrieben wird – z. b. Max 
Muster oder Herrn Max Muster oder HERR 
MAX MUSTER - dann ist das eine andere Ka-
pazität als NAME, VORNAME, die weder so 
im Melderegister noch im Geburtenregister 
eingetragen ist. Bei Einlassung auf diesen 
unversicherten Namen z. b. durch Öffnung 
fremder Post und oder Unterschrift/Signatur 
wird die natürliche Person Inhaber eines un-
versicherten Geschäftes-~; 
>> Der Straftatbestand der Nutzung unver-
sicherter Namen im Rechtsgeschäft ist gege-
ben. Warum unversicherter Name = Stroh-
manngeschäft? 

Diese unversicherten Namen sind Stroh-
männer und werden benutzt um den Treu-
handbetrug an den Gläubiger zu verstecken. 

Der große „legale“ Raub wird mit dieser 
Geschäftspraxis vollzogen, aber nur ermög-
licht wegen der Einlassung und der Haftungs-
übernahme des Geschäftsführers für den 
unversicherten Namen. Sobald sich der Ge-
schäftsführer der juristischen Person NAME, 
VORNAME auf andere Namensvarianten als 
MUSTER, MAX einlässt, ist der Straftatbe-
stand wegen Verletzung des Postbriefge-
heimnisses und Nutzung unversicherter Na-
men im Rechtsgeschäft gegeben. 
Der Versicherungsschutz kann erzwungen 
werden. 
>> Es gibt nur diese beiden Straftatbe-
stände in der aktuellen Jurisdiktion, der 
Rest hat diktatorischen Show-Charakter 
<< 
Die Polizei als Versicherungsmakler hat den 
Auftrag unversicherte Namen zu versichern, 
die zuvor selbst verbotener Weise über den 
Verwaltungsapparat und oder den Kommerz 
„ins Leben gerufen wurden“. Damit hat die 

Justiz jederzeit ein Vehikel, um z.B. gegen 
sogenannte Querulanten, Freidenker und 
oder aufstrebende Gläubiger vorzugehen. 
BEISPIEL 1: - Die Staatsanwalt ermittelt we-
gen Mord und meint den Mörder gefunden zu 
haben. Die folgende Klageschrift und Anzeige 
ist gerichtet an einen unversicherten Stroh-
mann und nicht an den versicherten Namen 
des angeblichen Mörders. Lässt sich der Ge-
schäftsführer auf diesen Strohmann ein, ist 
das der einzige Straftatbestand, da ein Stroh-
mann niemals einen Mord begehen kann. 

Warum? 
Ein Strohmann ist ein totes Rechtsobjekt 

im Sachrecht. Eine Mordtat über diese Person 
ist ausgeschlossen und unmöglich. 
BEISPIEL 2: 
Das Ordnungsamt verteilt Strafzettel für un-
richtiges Parken. Das folgende Ordnungs-
geld wird adressiert an einen unversicherten 
Strohmann und nicht an den versicherten 
Namen des angeblichen Falschparkers. 
Lässt sich der Falschparker auf diesen Stroh-
mann ein, ist das der einzige Straftatbestand, 
da eine Strohmann-Person niemals ein Auto 
bewegen kann. 

Warum? 
Ein Strohmann ist ein totes Rechtsobjekt 

im Sachrecht. Fahren und oder Falschpar-
ken über diese Strohmann-Person ist ausge-
schlossen und unmöglich. ~-3. 
Die Juristen/Anwälte/Notare/Justiz und der 
gesamte deutsche Verwaltungsapparat sch-
reiben immer nur den Strohmann an, um den 
Gegenüber die Haftungsübernahme unterzu-
jubeln, um damit das Kollateralkonto der na-
türlichen Person plündern zu können. 

Würden die Juristen/Anwälte/Notare/Justiz 
und der gesamte deutsche Verwaltungsappa-
rat die versicherte Person NAME, VORNAME 
anschreiben, müssten diese sich auch mit 
dem versicherten Namen zeigen, dann aber 
funktioniert die Plünderung nicht, da kein 
1. Strohmann zur Verfügung steht über den 
die Plünderung vollzogen werden kann und 
2. keine Haftungsübernahme stattfindet.

Fazit: Diese Vorgänge offenbaren, dass die 
BRD/BRiD/GERMANY/Verwaltung den bür-
gerlichen Tod vollzieht, indem die juristische 
PERSON als totes Rechtsobjekt im Sachrecht, 
anstelle der natürlichen Person als lebendes 
Rechtssubjekt im Personenrecht in das Mel-
deregister der Gemeinde eingetragen wird. 
Fortsetzung auf  Seite 6
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Zu den bevorstehenden Verhandlungen 
Sergej Lawrows, mit dem Außenminister der 
Kirgisischen Republik, Ruslan Kasakbajew
Am 5. März sind in Moskau Verhandlungen 
des Außenministers der Russischen Födera-
tion, Sergej Lawrow, mit dem Außenminister 
der Kirgisischen Republik, Ruslan Kasakba-
jew, im Rahmen seines offiziellen Besuchs in 
die Russische Föderation geplant.

Dieses Treffen eröffnet eine Reihe der für 
Jahr 2022 geplanten Veranstaltungen an-
lässlich des 30. Jahrestags der russisch-kir-
gisischen diplomatischen Beziehungen (auf-
gestellt am 20. März 1992).

Während der Verhandlungen werden die 
Minister aktuelle Fragen der bilateralen Zu-
sammenarbeit im politischen, handelswirt-
schaftlichen, kulturell-humanitären und 
anderen Bereichen besprechen. Geplant ist 
auch ein Meinungsaustausch zu den Fragen 
der eurasischen Integration, globalen und 
regionalen Sicherheit, darunter angesichts 
der Ereignisse in der Ukraine, Zusammen-
wirken auf internationalen Plattformen.

Geplant ist die Unterzeichnung des Ko-
operationsprogramms zwischen dem Au-
ßenministerium Russlands und dem Außen-
ministerium Kirgisistans 2022-2024 und die 
Verabschiedung einer Gemeinsamen Erklä-
rung der Minister beider Länder zu den Er-
gebnissen des offiziellen Besuchs des Außen-
ministers der Kirgisischen Republik Ruslan 
Kasakbajew in die Russische Föderation.

Wir sind der Ansicht, dass das Treffen der 
Außenamtschef Russlands und Kirgisistans 
die weitere Festigung der russisch-kirgisi-
schen strategischen Partnerschaft und Ver-
bündetenbeziehungen fördern wird.

Zur Situation in der Ukraine
Ich möchte auf das heutige Interview des 

Außenministers Russlands, Sergej Lawrow, 
aufmerksam machen, das diesem Thema 
vollständig gewidmet war. Die Fragen wur-
den von ausländischen Massenmedien ge-
stellt. Das Stenogramm wird auf allen Res-
sourcen des Außenministeriums Russlands 
veröffentlicht.

Wir konfrontierten mit einer beispiellosen 
Informationsattacke, Informationsterroris-
mus. Er betrifft nicht nur den Medienbereich, 
sondern auch den Cyberbereich. Diese Atta-
cke kommt vom Westen. Sie wird unter an-
derem via ukrainische Ressourcen und Mög-
lichkeiten umgesetzt. Die Ukraine mit ihrer 
ganzen Infrastruktur wird als Instrument ge-
nutzt. Der Angriff ist auf die Desinformation 
der globalen Öffentlichkeit und Diskreditie-
rung der Handlungen Russlands gerichtet. In 
diesem Zusammenhang müssen wir erneut 
die wahre Lage erklären.

Seit 24. Februar dieses Jahres führt Russ-
land eine militärische Sonderoperation 
durch. Ihr Grund war die achtjährige Anti-
volks- und antirussische Politik der jetzigen 
Führung dieses Landes, des Kiewer Regimes. 

Dieses Regime kam an die Macht als Ergeb-
nis einer Reihe illegaler verfassungswidriger 
Maßnahmen, die in der Ukraine mit den Hän-
den des Westens organisiert wurden.

Eine der wichtigsten davon, obwohl auch 
nicht die einzige war der Staatsstreich 2014. 
Er wurde durch neonazistische Kräfte bei 
Unterstützung des Westens umgesetzt. Im 
Laufe von acht Jahren verletzte das neue Re-
gime systematisch die Rechte der Menschen 
und nationalen Minderheiten, die Meinungs- 
und Medienfreiheit, kämpfte gegen die rus-
sische Sprache und Kultur, vernichtete politi-
sche Opponenten, entfachte Bürgerkrieg im 
Donezbecken sowie sabotierte alle Anstren-
gungen der internationalen Gemeinschaft, 
vor allem unseres Landes, die auf die Ausar-
beitung einer rechtlichen Lösung und Lösung 
des entsprechenden Konfliktes im Ganzen, 
gerichtet waren, es ging im Ganzen um die 
Sabotage der Minsker Abkommen.

Dabei wurde die Ukraine mit westlichen 
Waffen gepumpt, die ihr in riesengroßer Men-
ge geliefert wurde. Sie verwandelte sich in 
ein Aufmarschgebiet nicht einfach einzelner 
Länder der Militärallianz – Nato, die Russland 
unmittelbar bedroht. Das alles erfolgte vor 
dem Hintergrund einer globalen Zerstörung 
der globalen Sicherheitsarchitektur und feh-
lenden Sicherheitsgarantien für unser Land.

Ich möchte betonen, dass der Westen sol-
che Garantien keinem Staat gewährte. Das 
betrifft sogar Nato-Mitgliedsstaaten. Dort 
entscheiden über alles jene, die am Steuer 
sind. Unserem Land wurden nicht einfach 
keine Garantien bereitgestellt, sondern wur-
den Sicherheitsgarantien verweigert. Das 
sind verschiedene Dinge. Wir haben schrift-
liche Antworten, die keine Zweifel an den 
Absichten der Nato und jener, die sie leiten, 
unmittelbar die USA, lassen, dass jede Ge-
spräche über die Fragen für uns nicht einfach 
wichtig, sondern existenziell sind. Bei allen 

diesen Fragen bekamen wir eine negative 
Antwort. Auf die Formulierungen der russi-
schen Seite wurde eine schriftliche negative 
Antwort auf die Möglichkeit, das mit ihnen zu 
besprechen, gegeben. Deswegen fragten wir 

danach. Hätte es keine schriftlichen Antwor-
ten gegeben, kann ich ihnen zusichern, dass 
wir jetzt Geschrei in Bezug darauf gehört 
hätten, dass der Westen sie nicht richtig ver-
standen hat, dass sie ganz anderes meinten, 
dass sie Russland vorschlugen, den Dialog 
fortzusetzen. Aber nein. In der schriftlichen 
Form wurde eine entsprechende negative 
Antwort gegeben.

Wir sprachen über die Rolle des ukraini-
schen Regimes in internationalen Beziehun-
gen. Es verwandelte die Ukraine, das ukrai-
nische Volk in ein Instrument der Politik des 
Westens. Die Handlungen des ukrainischen 
Regimes, auch wenn sie die ganze Vorge-
schichte der Situation im Donezbecken nicht 
kennen, keine Fotos gesehen haben, mit Au-

genzeugen nicht sprachen, Dokumente der 
offiziellen Organisation und Nichtregierungs-
strukturen nicht gelesen haben, lassen kei-
ne Zweifel daran, dass am Steuer Banditen 
sind. Der Westen liefert ihnen Waffen.  Ban-
diten, die sich mit Zivilbevölkerung decken, 
verstecken sich in Wohnvierteln, Wohnungen 
und Häusern. Sie machen alles, um ein be-
stimmtes Bild zu machen und es als Realität 
mit dem Preis des Lebens ihrer Staatsbürger, 
Staatsbürger anderer Länder und der Zivil-
bevölkerung im Ganzen darzustellen.

Man soll Archivdaten analysieren. Wir wer-
den sie bereitstellen, damit sie wissen, was 
sie in diesen acht Jahren machten. Man soll 
darüber sprechen, dass die internationa-
le Gemeinschaft bespricht, doch sie wurde 
wegen der westlichen Propaganda nicht zu-
gehört. Man kann und soll sehen, was jetzt 
im Live-Format vor sich geht. Wie Banditen, 
die westliche Waffen nutzen, und dabei keine 
Legalisierung via Teilnahme an bewaffneten 
Kräften der Ukraine bekamen, indem sie Be-
strafungsbataillonen Asow, Donbass, Rechter 
Sektor u.a. sind, die Nazi-Emblems tragen, 
sich hinter Rücken der Menschen stellen. Der 
Menschen, denen sie (wie sie allen sagten 
und wie uns in Washington gesagt wurde) 
Freiheit und Demokratie tragen. Nun sieht 
die ganze Welt, wie sie Freiheit und Demo-
kratie tragen.  Sie machen das auf Grund-
lage der nationalistischen Prinzipien, indem 
man sich hinter Rücken der Frauen und Kin-
der versteckt. Sie machen das, indem das 
öffentliche Bewusstsein bei einer kolossalen 

Unterstützung der Sicherheitsdienste in den 
USA, Großbritanniens und im Ganzen der 
Nato-Länder manipuliert wird.

Sie nutzen sie, sie machen sich keine Sor-
gen über sie (ich spreche über ukrainische 
Extremisten). Man kann jene bedauern, die 
meinten, dass sie ihre wahren Verteidiger 
sind, aber sie sind einfach Banditen und 
Plünderer.

Bewaffnete Kräfte der Ukraine und Neo-
nazis nutzen die friedliche Bevölkerung als 
lebendiges Schild, stationierten Waffen in 
Wohnvierteln. Das ist ein Fakt. Man kann
das so lange wie möglich nicht zeigen – ich 
spreche jetzt über CNN, BBC u.a. – doch 
Menschen werden darüber jedenfalls erfah-
ren und Fakes von Wahrheit unterscheiden. 
Sie führen nicht nur Evakuierung der Zivil-
bevölkerung, sondern auch treffen alle Maß-
nahmen, damit möglichst viele friedliche 
Einwohner in Brandherden bleiben: es wird 
die Ausgangssperre eingeführt, Ausfahrt-
straßen aus der Stadt miniert. Solche Taktik 
wird immer von Terroristen genutzt, die sich 
daran gewöhnten, einfache Menschen als 
Geisel zu nehmen.

Wir bekommen zahlreiche Apelle der Bot-
schaften anderer Länder in der Ukraine mit 
der Bitte um Hilfe bei der Gewährleistung ei-
ner sicheren Ausreise der Staatsbürger und 
Diplomaten dieser Staaten und Mitarbeiter 
internationaler Organisationen. Wir machen 
alles Mögliche (das macht vor allem das Ver-
teidigungsministerium), um ihnen die not-
wendige Hilfe zu leisten.

Die Situation in der Ukraine verschlechtert 
sich wegen eines ungelenkten Wachstums 
der Kriminalität, das von den ukrainischen 
Behörden absichtlich provoziert wurde. Eini-
ge Dutzend Tausend Einheiten Schusswaffe 
wurden ohne Kontrolle allen Interessierten 
ausgegeben. Aus den Gefängnissen wurden 
Verbrecher freigelassen, die auch Waffen 
bekommen und sich in Banden vereinigen, 
eigene Landsleute angreifen und töten. Im 
Ergebnis wurde das Land von einer Welle 
Räuber, Plünderungen und Morde überflu-
tet. Extreme Formen bekommt der Nati-
onalismus, der schon Rassismus wird. Mit 
Diskriminierung und Gewalt konfrontieren 
jene, die aus den Ländern Afrikas und Asiens 
stammen. Das Ziel dieser Handlungen ist 
offensichtlich – Chaos säen, möglichst viele 
Opfer unter Zivilbevölkerung provozieren.

Im Unterschied von Neonazi-Bataillonen, 
die absichtlich Objekte der kritisch wich-
tigen Infrastruktur vernichten und außer 
Betrieb setzen, machen russische Militärs 
alles Mögliche zur Gewährleistung der Si-
cherheit solcher Objekte. Ein Beispiel dafür 
ist eine gemeinsame Arbeit der russischen 
Fallschirmjäger und ukrainischen Militärs bei 
der Überwachung der Energieblöcke, Sar-
kophags und Speichers des abgearbeiteten 
Atomkraftstoffs des AKW Tschernobyl. Das 
Territorium um das AKW Saporoschje wird 
ebenfalls überwacht und kontrolliert. Die bei-
den AKWs funktionieren im Normalbetrieb. 
Wir machen darauf jene Vertreter internati-
onaler profilierter Organisationen aufmerk-
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sam, die leider von der ukrainischen Seite mit 
fehlerhaften Informationen versorgt werden. 
Bekommen sie Informationen aus den ersten 
Händen.

Wie bekannt, begannen in Belarus direk-
te Verhandlungen zwischen den Vertretern 
Russlands und der Ukraine. Wir rechnen da-
mit, dass sie zum schnellstmöglichen Ende 
dieser Situation, Wiederherstellung des Frie-
dens in Donezbecken und Rückkehr aller Völ-
ker der Ukraine zu einem friedlichen und ge-
rechten Leben führen.

Sehen sie nochmals die Taktik jener, die 
vom Kiewer Regime zu den Verhandlungen 
geschickt wurden. Wie viele Stunden fahren 
sie? Wenn sie an den Ort kommen, sagen 
sie, dass sie müde sind, gehen zu Bett. Es 
wird gefeilscht, wo, auf welcher konkreten 
Plattform sie sitzen, Verhandlungen führen 
werden. Was ist das – Sorgen um die Staats-
bürger? Natürlich nicht. Das ist eine direkte 
Anweisung der entsprechenden Sicherheits-
dienste der USA. Sie kümmern sich nicht um 
das Volk der Ukraine. Es ist ihnen egal. Je 

mehr von ihnen solche Taktik des Kiewer Re-
gimes umgesetzt wird, desto mehr werden 
Menschen leiden. Doch wer denkt daran im 
Bunker bei Selenski?

Zur Diskriminierung der Menschen in 
der Ukraine nach dem Rassenprinzip
Wir wurden auf zahlreiche Veröffentlichungen 
in den Medien über Diskriminierung der Men-
schen in der Ukraine nach dem Rassenmerk-
mal aufmerksam.

Die Erscheinungen von Rassismus und 
Rassendiskriminierung in der heutigen Uk-
raine, darunter gegenüber den sich dort be-
findlichen Staatsbürger asiatischer und afri-
kanischer Länder, Schlagen von Studenten, 
Angriffen auf Staatsbürger jener Länder, die 
sich weigerten, unser Land zu verurteilen, 
als man wusste, was dort innerhalb all die-
ser Jahre vor sich ging: grober Umgang mit 
Afrikanern, die die Ukraine verlassen wollen, 
Verhalten zu Staatsbürgern Chinas, Indiens 
u.a. Das wurde leider keine Neuheit für jene, 
die wissen, was dort in der Tat vor sich ging, 
das ist eine logische Fortsetzung. So war es 
immer. Während früher Ausländer nicht er-
reicht wurden, jetzt wird das als Provokation 
genutzt, zudem ist es für diese Nationalisten 
im Prinzip schon alles egal.

Solche schockierende Situation wurde eine 
Folge davon, dass die jetzigen Kiewer Behör-
den und ihre Vorgänger nichts unternahmen, 
um das Problem des Nationalismus zu lösen. 
Ihre westlichen Kuratoren schließen aus kon-
junkturbedingten, politischen Gründen nicht 
einfach ein Auge darauf zu, sondern mach-
ten alles zur Entfachung der Neonaziideo-
logie. Das ist doch nicht in ihrem Land, wie 
sie dachten, sondern irgendwo dort, in der 
fernen Ukraine, wo wie US-Präsident sagte, 
„Iraner“ wohnen. Sie interessiert sogar nicht, 
dass die Staatsbürger ihrer Länder – der USA 
und der EU, dass sie sich auch dort befinden. 
Wem liefern sie jetzt Waffe? Jenen, die alle 
ohne Unterschied töten werden?

Antisemitismus, Fremdenhass, Rassendis-
kriminierung, die heute in der Ukraine pro-
sperieren – das sind die Erscheinungen, von 
denen wir in den letzten acht Jahren ständig 
sprachen und die man im Westen so beharrt 
nicht bemerken wollte, ich meine euroatlanti-

sche Institutionen, und rühmten de facto die 
Ideen-Nachfolger des Faschismus. Wenn sie 
bei solcher Menge von Informationen keine 
Möglichkeit sehen, sich darin selbst zu verge-
wissern, das heißt, dass sie das nicht sehen 
wollen. Sie haben das auch nicht gesehen. 
Jetzt bekommen sie das, was man hat.

Solches Ignorieren der Drohung der Wie-
derbelebung der „braunen Pest“ ist beson-
ders merkwürdig seitens der europäischen 
Staaten, die die ganzen Schrecken des Zwei-
ten Weltkriegs erlebten. Vielleicht ist es nicht 
mehr so merkwürdig.

Man möchte nochmals auf die Jahresbe-
richte des Ministeriums über die Menschen-
rechtssituation in einzelnen Ländern, Er-
scheinungen von Nazismus in der Welt, sowie 
einzelne Berichte zu diesem Land, wo re-
gelmäßig eine Analyse der Menschenrechts-
situation, die vom Ausmaß der Ausbreitung 
von Rassismus und Neonazismus zeugt, auf-
merksam machen. Die jetzige Situation mit 
ausländischen Staatsbürgern in der Ukraine 
ist eine weitere Bestätigung dafür.

Die Position der Ukraine bei dieser Frage 
ist umso bemerkenswerter, weil sie eines der 
weniger Länder (genauer gesagt, zwei Län-
der) ist, die regelmäßig, jedes Jahr gegen die 
von Russland in die UN-Generalversammlung 
eingereichten Resolution „Verherrlichung des 
Nazismus: Unzulässigkeit bestimmter Prakti-
ken, die zum Schüren zeitgenössischer For-
men des Rassismus, der Rassendiskriminie-
rung, der Fremdenfeindlichkeit und damit 
zusammenhängender Intoleranz beitragen“ 
abstimmte. Die USA verboten den EU-Län-
dern, sich anzuschließen und für diese Re-
solution abzustimmen. Sehen Sie das auch 
nicht? Das ist doch ihre Position, die der 
westlichen Länder. Wir möchten daran erin-
nern, dass das angegebene Dokument aku-
te Fragen des Wachstums von ziemlich ge-
fährlichen Erscheinungen von Neonazismus 
und Rassendiskriminierung, Verbreitung von 
Hassideologie und Theorie der Rassenüber-
legenheit in der heutigen Welt stellt.

Aus ähnlichen Positionen tritt die Ukrai-
ne auch bei einer anderen wichtigen Initi-
ative im Bereich Kampf gegen Rassismus 
und zwar die Resolution „Globaler Aufruf 
zum Treffen von Maßnahmen, die auf die 
vollständige Beseitigung von Rassismus, 
Rassendiskriminierung, Fremdenhass und 
damit verbundene Intoleranz und umfas-
sende Umsetzung und Treffen von weite-
ren Maßnahmen zur Erfüllung der Erklärung 
von Durban und Aktionsprogramms“ ein. 
So stimmte die ukrainische Delegation bei 
der Erörterung des Dokuments auf der 76. 
Session der UN-Generalversammlung im 
Dezember 2021 nicht ab, und ein Jahr zu-
vor hatte sie sich ihrer Stimme enthalten. 
Sind es nicht Glieder einer Kette? Ist es nicht 
ein Beweis dafür, dass sie sich zu diesen Fra-
gen der Bekämpfung der Ausdehnung der 
Nazi- und Rassen-Faktologie offen spöttisch 
verhielten. Natürlich ist es auch so. Sie ver-
heimlichten das nicht. Für sie war es vorteil-
haft, bei sich Extremisten mit Neonaziideo-
logie heranzuziehen. Warum? Denn gerade 
der Nationalismus ist die Ideologie, die sich 
in den Köpfen der Menschen, die ein sehr 
niedriges kulturelles, geistiges Niveau haben, 
sehr leicht niederlässt. Das ist eine sehr leicht 
zu verbreitende Ideologie. Ein bisschen Geld, 
Waffen, Materialien darüber, dass eine Rasse 

besser als die andere ist, und das eine Volk 
besser als das andere ist. Das war’s. Dann ist 
es bequem, auf dem Maidan, zu politischen 
Zwecken zu nutzen, um angeblich die „rich-
tige Wut“ (in der Tat – Gewaltdruck der Stra-
ße) zu unterdrücken. Doch gerade so wohnte 
die Ukraine im politischen Sinne in den letz-
ten Jahrzehnten. Gerade so. Es gibt noch den 
ersten Maidan, der „orange“ war und als eine 
friedliche „Initiative“, obwohl auch bezahlte, 
verlief. Eine PR-Kampagne so eines Ausma-
ßes kostet sehr viel. Maidan 2013-2014 ist 
ein Maidan, zu dem Extremisten flossen, die 
in den Lagern Polens, der baltischen Länder 
vorbereitet wurden. Wie lange haben wir da-
rüber gesprochen? Das Baltikum und Polen 
verurteilen uns. Und was ist mit sich selbst?

Die Besorgnisse über die Situation um die 
Staatsbürger verschiedener Länder in der 
Ukraine wurden von der Afrikanischen Union 
in ihrer Erklärung vom 28. Februar zum Aus-
druck gebracht, wobei betont wurde, dass 
die „Aussonderung“ der Afrikaner und ein 
unannehmbares (dissimilar) Verhalten scho-
ckierende rassistische Erscheinungen sind. 
Ich verstehe sehr gut die Afrikanische Union. 
Doch das Leben der Russen ist auch etwas 
wert. Und so war das Verhalten im Laufe von 
acht Jahren. Vielleicht soll man Menschen 
nicht nach der Hautfarbe, Religion teilen? 
Vielleicht kann man Schmerzen auch anderer 
Menschen spüren? Da werden auch Hashtags 
#russianlivesmatter entstehen.

Für uns ist es offensichtlich, dass das Ig-
norieren und sogar ein offener Verzicht auf 
die Anerkennung von offensichtlichen Prob-
lemen im Bereich Kampf gegen Rassismus, 
Ausrichtung auf die USA bei der Erörterung 
der Erscheinungen von Rassismus und Ras-
sendiskriminierung als Umsetzung gewisser 
„Meinungsfreiheit“ (jetzt sehen wir sie und 
kennen ihr Preis im Westen)  nicht nur in eine 
menschenrechtliche Sackgasse bringen, sind 
aber auch eine absolut verantwortungslose 
Position, an der konkrete Menschen und gan-
ze nationale, ethnische und Rassengruppen 
leiden.

Zur Erklärung der Afrikanischen Union 
über Fakten des feindseligen Verhaltens 
zu Afrikanern, die die Ukraine verlassen 
wollen
Am 28. Februar dieses Jahres drückten der 
Vorsitzende der Afrikanischen Union, Präsi-
dent der Republik Senegal Macky Sall und 
der Vorsitzende der Kommission der Afrika-
nischen Union Moussa Faki Mahamat in ei-
ner offiziellen Erklärung tiefe Besorgnis we-
gen der kommenden Informationen zu den 
Fakten eines feindseligen Verhaltens zu den 
Staatsbürgern der afrikanischen Staaten, die 
versuchen, die Ukraine zu verlassen.

Die Führung der Afrikanischen Union tritt mit 
dem „Aufruf an alle Länder, das Völkerrecht 
einzuhalten und ein gleiches Mitgefühl und 
Unterstützung an alle Zivilisten zu zeigen“, 

die die Gebiete der Sonderoperation „trotz 
ihrer Rassenherkunft“ verlassen.

Wir unterstützen das vollständig. Kann man 
das auf unser ganzes Land ausdehnen? Nicht 
nur einen konkreten historischen Fall, son-
dern dass es eine Dominante in nationalen 
Gesetzgebungen jedes Landes und Völker-
recht (wenn es jetzt von Washington und 
London, Brüssel nicht endgültig vernichtet 
wird) wird.

Wir teilen vollständig die Position der panafri-
kanischen Organisation. Unsererseits möch-

ten wir betonen, dass das Außenministerium 
Russlands nach dem heutigen Stand keine 
Informationen über Apelle der Staatsbürger 
afrikanischer Länder bezüglich einer Geneh-
migung über Überquerung der Grenze zwi-
schen Volksrepublik Lugansk, Volksrepublik 
Donezk und der Russischen Föderation hat. 
Zugleich wandten sich diplomatische Vertre-
tungen einiger afrikanischer Staaten an das 
Außenministerium mit der Bitte, Evakuierung 
ihrer Staatsbürger – Studenten, die an ukra-
inischen Hochschulen studierten, zu organi-
sieren. Diese Frage wird zusammen mit dem 
Verteidigungsministerium der Russischen Fö-
deration durchgearbeitet.

Zur Nutzung von Nazi-Gruß durch west-
liche Länder

Wir haben verzeichnet, dass in mehreren 
Ländern – Kanada, EU-Länder – die Anfüh-
rer dieser Länder, Außenminister, Senatoren, 
also Vertreter der Legislative, Gesellschafts-
vertreter und Politiker in diesen Tagen das 
Motto nutzen, das zum Staatsgruß in der Uk-
raine in den letzten Jahren wurde. Wir ha-
ben darüber auch gesprochen. Ich werde ihn 
nicht aussprechen, doch werde unbedingt im 
Text des heutigen Pressebriefings lassen.

Eine kurze historische Auskunft für alle jene, 
die diese zwei Wörter nutzen - Beistrich, 
Ausrufezeichen. Im August 1939 fand im fa-
schistischen Italien der zweite Kongress der 
Organisation ukrainischer Nationalisten statt. 
Einer der Beschlüsse des Kongresses war die 
Verabschiedung des allgemeinen Grußes der 
Ukrofaschisten: „Ruhm der Ukraine!“ und als 
Antwort „Ruhm den Helden!“. Die beiden – 
sowohl der Gruß, als auch die Antwort, wur-
den abgestimmt und als symbolischer Gruß 
angenommen. So ein Code – „nicht fremd/
fremd“. Genau so zwangen sie Menschen in 
der Ukraine zu sagen, wenn ihnen die Frage 
gestellt wurde – „Wem gehört die Krim an?“. 
Dieselbe Logik. Sie können nicht eigene Lo-
gik haben, eindeutige zivile Position, die ih-
ren Vorstellungen über das Schöne nicht ent-
sprechen, bitte legen sie sich mit Gesicht auf 
den Boden. Haben sie wenig solche Beispiele 
im Westen gesehen? Natürlich wussten sie, 
wussten und schwiegen. Was jetzt von west-
lichen Massenmedien gemacht wird – das ist 
ein wahres Verbrechen. Alle sollen darüber 
Bescheid wissen.

Gerade solche Kollaborateure begrüßten da-
mals die Wehrmacht und SS-Einheiten nicht 
einfach für ihren inneren Verbrauch, ihre 
Identifikation vor Hitlers SS-Einheiten. Ich 
würde jene, die es nicht wissen, daran er-
innern, was SS, Hitlers Wehrmacht ist – sie 
organisierten Genozid der jüdischen, zigeu-
nischer und slawischen Bevölkerung in der 
Ukraine, Belarus, Polen und Russland. Oder 
kann ich jetzt das Wort „Genozid“ nicht nut-
zen? Oder haben wir jetzt kein Recht darauf? 
Oder blieb jedoch das Gewissen und im Kon-
text des Zweiten Weltkriegs können wir das 
Wort Genozid nutzen? Es kamen wohl mehr 
Menschen ums Leben und der Konflikt dauer-
te länger. Mein, er dauerte nicht länger, und 
es kamen tatsächlich mehr Menschen ums 
Leben. Damit nächstes Mal, wenn Präsiden-
ten, Premier und Außenminister diesen Gruß 
nutzen werden, werden sie sich nicht wun-
dern, dass sie Neonazis genannt werden.

Im Laufe von allen diesen Jahren veröffent-
lichte die russische Seite mehrmals die von 
uns und anderen Organen und Organisati-
onen vorbereiteten Berichte, die schweren 
Verletzungen der Menschenrechte in der Uk-
raine im entsprechenden Kontext gewidmet 
sind. Die Verbrechen, die im nationalistischen 
Sinne verübt wurden. So veröffentlichten das 
Außenministerium im Jahr 2014 und das Er-
mittlungskomitee Russlands im Jahr 2015 
das „Weiße Buch der Verbrechen in der Uk-
raine“. Wie denke, haben wir es in irgend-
eine geheime Bibliothek geschickt? Natürlich 
nicht. Es ist auf der Webseite des Außenmi-
nisteriums, in Sozialen Netzwerken zugäng-
lich. Wir schickten es an alle Partnerländer, 
an internationale Organisationen.

Fortsetzung folgt…

Quelle: mid.ru

Bilder von VD zugefügt
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 Diese Versachlichung der lebenden natür-
lichen Person ist ein Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit und Hochverrat am Leben. 

Die Perversion der Rechtspraxis über Stroh-
manngeschäfte Strafdelikte zu erzeugen, ist 
richtigerweise über gültige SHAEF-Gesetze 
verboten, da diese angewandte Geschäfts-
praxis den internationalen und nationalen 
Terrorismus, den globalen Kinder- und Men-
schenhandel, den globalen Biowaffenhandel 
und Waffenhandel finanziert und die Ausbeu-
tung teutscher Völker und anderer Völker zu 
verantworten hat. 

Steht auf gegen diesen legalisierten Fa-
schismus in Reinform und gegen diese voll-
kommen irre gewordene Verwaltung der 
Nazis, die keinen Menschen kennt, sondern 
nur totes Personal im Sachrecht. Nieder mit 
HITLER, ADOLF und den geistesgestörten 
Rechtsnachfolgern. Erst wenn der Geschäfts-
führer die Strohmänner offenlegt und die Ein-
lassung aktiv beendet z. b. durch ausschließ-
liche Nutzung des versicherten Namen NAME, 
VORNAME und oder durch vertragliche Rich-
tigstellung bei den Vertragsparteien, wird die 
künstlich erzeugte Straffälligkeit beendet. 
m a g g a f u i.A. L R P 

Für welchen Namen unterschreibt die 
natürliche Person als Treugeber und Ge-
schäftsführer? EINWOHNER/tote FIKTION/
SACHRECHT/SEERECHT vs. Bürger/lebende 
Substanz/Personenrecht/Landrecht 
>> Beachte die Schreibweise des Namens 
für den Du eine Unterschrift/Signatur leistet 
z. b. Konto, Mobilfunk-, Mietvertrag << 
Die Haftungsübernahme für einen Na-
men findet durch die handschriftliche 
Unterschrift/Signatur von 1. statt. Vater, 
Mutter, Kind, Eltern, Elternteil, Herr, Frau, 
Ehegatte, Ehegattin sind Titel und damit 
Rechtsobjekte im Sachrecht. 

Vater + Mutter = Kind ist dasselbe wie 
Rechtsobjekte im Sachrecht + Rechtsobjekte 
im Sachrecht = Rechtsobjekte im Sachrecht 
O D E R Sache + Sache = Sache. Firma + 
Firma = Firma. Der Eigentümer/Besitzer/In-
haber des Registers (Geburten- und Meldere-
gister) ist auch Eigentümer der Sache (z. b. 
Vater) und oder der Firma NAME, VORNAME. 
Der Eigentümer regelt das Besitzverhältnis 
und oder die Inhaberschaft. 

Nur die internationale Geburtsurkunde 
Name, Vorname ohne Vater und Mutter kann 
das Rechtssubjekt im Personenrecht berüh-
ren O D E R nur die internationale Geburtsur-
kunde Name, Vorname ohne Vater und Mut-
ter hat Bezug zur S u b s t a n z. 0. mensch; 
M e n s c h ; Mensch; MENSCH = F a m i l i 
e n n a m e , R u f n a m e oder Familienna-
me, Rufname (:rufname/Rufname/Rufname/
RUFNAME); Substanz; Zygote; Familienfidei-
kommiss; Niederkunft durch Entbindung = 
außerhalb des Systems der Fiktion des Per-
sonenstandswesen = unregistriert = frei. 

Das Geburtsprotokoll der Hebamme ist die 
Basis für [die Erschaffung von juristischen/
fiktiven Handels Konstrukten] a. die Ge-
burtsanzeige (Lebend- und Totgeburt) des 
Krankenhauses mit V o r n a m e n (Vorna-
men). b. das Ausfüllen der standesamtlichen 
Vordrucke `Beilegung von Vornamen` und 
`Geburtenbuch`. c. den Eintrag in das Fa-
milienstammbuch/Erst Buch und in das Na-
mensregister/Namensverzeichnis/Zweitbuch 
des Standesamtes. d. den Geburtsregister-
eintrag mit Geburtsnamen, Vorname und die 
Mitteilung an Meldebehörde/Gesundheits-
amt/Rentenregister (LVA-BfA jetzt DRV-DRV 
Bund). e. die Ausstellung der Geburtsurkun-
de; 
1.Geburtsname, Vorname = deutsche Ge-
burtsurkunde; 
2.Name, Vorname = internationale (mehr-
sprachige) Geburtsurkunde Geburtsname, 
Vorname = deutsche Geburtsurkunde f. die 
Anmeldung im Melderegister der Gemeinde/
Meldebehörde mit der Geburtsurkunde = der 
bürgerliche Tod >> error >> anstatt mit dem 
Geburtenbuch<< 

Erst wenn das Geburtenbuch (1.) in das Mel-
deregister der Gemeinde eingetragen ist das 
Landrecht aktiviert und der bürgerliche Tod 
behoben. g. die Herausgabe der Melderegis-
terdokumente (Personalausweis; Reisepass) 
von der Meldebehörde mit NAME, VORNAME 
(DIN 5008) = rechtmäßiger Name

Rechtskapazitäten/RECHTSKAPAZITÄTEN/
Rechtskapazitäten/Rechtskapazitäten zu b. 
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- c. Das Geburtenbuch erschafft die natürli-
che Person als lebendes Rechtssubjekt Bür-
ger/Unterschriftsperson/menschliche Per-
son/physische Person im Personenrecht. 
>> Die handschriftliche Unterschrift/Signatur 
wird i m m e r aus der Kapazität der natürli-

chen Person geleistet << 
1. natürliche Person = F a m i l i e n n a m 

e , Vorname (Familienname, Vorname); Ge-
burtenbuch; Rechtssubjekt im Personenrecht 
mit Substanzbezug; Eid fähig; Prozessfähig; 
Geschäftsfähig; Rechtsfähig; Funktionen: 
Gläubiger/Treugeber/Sicherungsnehmer/
Unterschriftsperson für NAME, VORNAME; 
Rentenempfänger/Wechselempfänger/Zah-
lungsempfänger/Remittent/Payee/Fiduziant/
Auftrageber/Geschäftsführer von NAME, 
VORNAME. zu e.-g.

Die Geburtsurkunde erschafft die juristi-
sche Person als totes Rechtsobjekt FIRMA/
KONTONAME/EINWOHNER im Sachrecht. 

Die Anmeldung mit der GU im Melderegis-
ter der Gemeinde versichert diese juristische 
Person ABER die Meldebehörde meldet den 
EINWOHNER (GU) anstelle des Bürgers (Ge-
burtenbuch) an. 

ABER 
2. juristische Person = Name, Vorname wird 
zu NAME, VORNAME (DIN 5008); internatio-
nale Geburtsurkunde; wird zu totes Rechts-
objekt im Sachrecht mit Bezug zum totes 
Personenrecht insofern 1. als Treugeber und 
Geschäftsführer von 2. agiert; Eid fähig; Pro-
zessfähig; Geschäftsfähig; Rechtsfähig; Ren-
tenbegünstigter/KONTO. zu d.

Das Rentenregister der Landesversiche-
rungsanstalt (LVA) jetzt Deutsche Renten-
versicherung (DRV) erschafft die natürliche 
Person Name, Vorname mit Sozialversiche-
rungsnummer (SVN;SSN) als totes Rechts-
objekt im Sachrecht = wertgebender Faktor 
als AKTIVA/Haben/Vermögen im Bilanz-, 
Konto-, Buchungs- totes und Rechnungswe-
sen. 
Eid fähig; Prozessfähig; Geschäftsfähig; 
Rechtsfähig; 

3. natürliche Person = Name, Vorname 
(DIN 5007). Die Bundesversicherungsanstalt 
für Angestellte (BfA) jetzt Deutsche Ren-
tenversicherung Bund (DRV Bund) ändert 
Name, Vorname zu Herr Vorname Familien-
name/Nachname (Strohmann, undefinierte 
Obligation).

4. undefinierte Obligation = VORNAME 
NACHNAME/Herr Vorname Nachname u.a. = 
weder im Geburten- noch Melderegister ein-
getragen = unversicherter und unrechtmäßi-
ger Name (Strohmann) = Die Nutzung 
ist Strafbar = Straftatbestände: Nutzung 
unversicherter Namen, Patentrechtsver-
letzung gegen den rechtmäßigen Namen 
NAME, VORNAME, Verstoß gegen das 
Briefgeheimnis; Eid fähig; Prozessfähig; 
Geschäftsfähig; Rechtsfähig; Straffähig; 
Schuldfähig.
>> Der rechtmäßige Name ist ver-
sichert durch Eintragung in das Ge-
burten- und Melderegister << 
Unterschreibt/Signiert 1. für den recht-
mäßigen und versicherten Namen 2. 
NAME, VORNAME (KONTONAME) o d e r 
für einen ähnlichen und identischen aber 
unrechtmäßigen und unversicherten Na-
men (3./4.) z.B. HERR VORNAME NACH-
NAME/Herr Vorname Nachname (Stroh-
mann)? 

Das erste ist legal das zweite illegal 
und damit ein Straftatbestand = 
Die Versicherung/Haftung kann vom 
Registereigentümer über den Versiche-
rungsmakler (Polizei; Police) u.a. wegen 
Patentrechtsverletzung am rechtmäßi-
gen Namen NAME, VORNAME erzwungen 
werden. 

Unterschreibt/Signiert die natürliche 
Person als Geschäftsführer für die FIRMA 
hier NAME, VORNAME ist das straffrei im 
System ohne Bürger.
Fazit
Es ist völlig ausgeschlossen innerhalb 
des etablierten Ausbeutungsmechanis-
mus der BRD dem Bankrott zu entkom-
men. Die Sachbearbeiterebene wird nach 
Vorgabe des Bürgermeisters und seiner 
Erfüllungsgehilfen jeden Ansatz massiv 
bekämpfen. Wenn Sie verstanden ha-
ben, daß das BRD-Regime in der Selbst-
ermächtigung als kriminelle Vereinigung 
agiert, werden Sie sich fragen, wie es 
weitergeht?

Der erste Schritt ist die rechtskräfti-
ge Veröffentlichung der Zeitung VOLL-
DRAHT, das gilt als gerichtsfestes Doku-
ment, wobei wir nicht davon ausgehen, 
das es ein BRD-Gericht sein wird. Eben-
so ist die flächendeckende Information 
sehr wichtig, da es der desinformierten 
Bevölkerung hilft die momentane Situ-
ation besser einordnen zu können. Wir 
sind nicht perfekt, nur wir vertreten den 
Standpunkt das über eine transparente 
Kommunikation sich das Recht der Wahr-
heit durchsetzen wird. 

Aus unserer Sicht ist es die Pflicht 
aller Bürgermeister in Mecklenburg-

Vorpommerns sich kundig zu machen 
und die Gemeinde zu informieren, das 
einiges falsch gelaufen ist, verteilen 
Sie VOLLDRAHT. Erst in der transparen-
ten Kommunikation und Kooperation zwi-
schen Bürgermeistern und aktiven Bürgern 
kann die Gemeinde geschützt werden. Der 
Schock wird so oder so kommen, sie ent-
scheiden nur, ob Sie den Schock angeschla-
gen überleben oder vollständig ruiniert wer-
den und viele sterben. Jede Gemeinde ist 
dazu aufgerufen sich auf Grundlage der 
preußischen Verfassung vom 31. Janu-
ar 1850 neu aufzustellen und damit im 
Rechtskreis des preußischen Rechts den 
Schutzwall vor einer entarteten faschis-
tischen Agenda Schutz zu finden. Sie ha-
ben es mit einem etablierten mafiösen Netz-
werk zu tun, das davon lebt Sie in Unkenntnis 
und Angst zu halten. Ihnen wurden 30 Tage 
für den monatlichen Bankrott gewährt, so 
dass Sie nie die Tretmühle verlassen kön-
nen. Ihnen wurde mehr als 85% von dem 
was die Wertschöpfung Ihrer Arbeitsleistung 
eingebracht hat gestohlen. Nach 40 Jahren 
Arbeit erhalten Sie nicht einmal genug, um 
halbwegs vernünftig zu leben, warum ist das 
so? Weil Sie es zulassen!

Die „Neue Wege Waren“ und viele 
andere Gruppierungen in den Gemein-
den nimmt dieses Verbrechen an der 
Menschheit, an unseren Familie und an 
unseren Kindern nicht länger hin. 

Wir stellen wahrhaftige Menschen für die 
Position des Bürgermeisters und der Stellver-
treter vor, es ist Ihre Entscheidung sich aus 
den Fesseln zu befreien oder mit den Okku-
panten unterzugehen.  

Ein Denkanstoß für die Bauernopfer 
der Landesregierung
Aus der Abwesenheit der Ministerpräsidentin 
Manuela Schwesig, von angesagten 3 Wo-
chen sind 6 Wochen mit offenen Ende gewor-
den. 

Wo sind die anderen Minister hingeflüchtet? 

Warum werden die Stadtteilbüros der Partei-
en fluchtartig geschlossen. 

Wer steht im Fokus wenn die Bürger verste-
hen was mit der Gen-Spritze tatsächlich aus-
gelöst wurde?  

Was glauben Sie passiert, wenn die Bürger 
ihrer Mobilität beraubt werden und die Le-
bensmittelversorgung unterbrochen wird?

Ist die Gemeinde in der Lage sich autark mit 
Lebensmitteln, Trinkwasser, Strom, Heizoel/
Gas und Treibstoff zu versorgen?

Wieviel zusätzliche Kapazitäten werden durch 
importierte Zuwanderer benötigt?

Welche Landwirte bauen Lebensmittel an, die 
in die Gemeinde geliefert werden?

Und jetzt noch einmal, wo sind Ihre Mi-
nister abgegeblieben? Kann es sein, das 
die sich schon abgesetzt haben?

Nachtrag: In der Vorbesprechung zum Ar-
tikel stellte sich heraus, daß der Hinweis auf      
Hinrichtungen mißgedeutet werden könnte. 
Dazu folgende Erklärung:

BRD (Deutschland) befindet sich unter 
Kriegsrecht.

Russland hat Deutschland auf die Feindesliste 
gesetzt.

Preußen ist nicht BRD (Deutschland)

Wer ist der Deep State?
Alle Bewohner des Gebiets der BRD (Deutsch-
land) die das BRD-Regime befürworten und 
mit Worten und Taten am laufen halten. Mit 
Ausnahme der Menschen, die gegen das Ver-
brechen an der Menschheit ankämpfen und 
damit gegen BRD (Deutschland)

Unter Kriegsrecht ist die Militärverwaltung für 
die Strafverfolgung zuständig und damit wer-
den die Verbrechen, die aus den Pandemie-
maßnahmen getätigt worden im Militärrecht 
verfolgt. 
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Voiltairenet.org - Die westliche öffentliche Meinung ist 
über den Krieg in der Ukraine empört und wird aktiv, um flie-
henden Ukrainern zu helfen. Für alle ist es offensichtlich: Der 
Diktator Putin duldet die neue ukrainische Demokratie nicht.

Wie bei jedem Konflikt wird uns gesagt, dass die anderen 
die Bösen sind, während wir die Guten sind.

Unsere Reaktion ist diejenige von Menschen, die von der 
Kriegspropaganda missbraucht werden, weil sie sich nicht an 
frühere Konflikte erinnern und nichts über die Ukraine wis-
sen. Fangen wir von vorne an.

WER HAT ANGEFANGEN?
Wie bei den gegenseitigen Kämpfen unserer Klassenkame-

raden auf dem Schulhof, wollen wir wissen, wer angefangen 
hat. Zu diesem Punkt gibt es keine Frage : Vor acht Jahren 
organisierten die Vereinigten Staaten mit Hilfe bewaffneter 
Gruppen einen Regimewechsel in Kiew. Diese Leute nen-
nen sich selbst „Nationalisten“, aber überhaupt nicht in dem 
Sinne, wie wir es verstehen. Sie behaupten, echte Ukrainer 
skandinavischer oder protogermanischer Herkunft zu sein 
und nicht Slawen wie die Russen. Sie berufen sich auf Stepan 
Bandera [1], der Anführer der ukrainischen Kollaborateure 
der Nazis, das Äquivalent von Philippe Pétain in symbolischer 
Sicht für die Franzosen, aber vor allem Joseph Darnand und 
die Soldaten der französischen SS-Division Karl der Große. 
Die Ukrainer, die sich bisher sowohl als Skandinavier als auch 
als Protogermanen einerseits und Slawen andererseits be-
trachteten, nennen sie „Neonazis“.

Hier in Frankreich ist das Wort „Nazi“ eine Beleidigung, 
die für alles verwendet wird. Historisch gesehen ist es eine 
Bewegung, die eine rassische Vision der Menschheit befür-
wortete, um Kolonialreiche zu erklären. Ihrer Meinung nach 
gehören Menschen verschiedenen „Rassen“ an, heute wür-
den wir sagen, zu verschiedenen „Arten“. Sie könnten keine 
Nachkommen zusammen haben, wie die Stuten und Esel. 
In der Natur pflanzen sich diese beiden Arten zu Maultieren 
fort, aber diese sind im Allgemeinen steril. Deshalb verbo-
ten die Nazis die Vermischung zwischen den Rassen. Wenn 
wir verschiedenen Rassen angehören, sind manche anderen 
überlegen, daher die westliche Herrschaft über kolonisierte 
Völker. In den dreißiger Jahren galt diese Ideologie als „Wis-
senschaft“ und wurde an Universitäten gelehrt, vor allem in 
den Vereinigten Staaten, Skandinavien und Deutschland. 
Sehr große Wissenschaftler haben sie verteidigt. Zum Bei-
spiel war Konrad Lorenz (Nobelpreis für Medizin 1973) ein 
glühender Nazi. Er schrieb, dass Homosexuelle, um die Ras-
se aufrechtzuerhalten, aus der Masse entfernt und eliminiert 
werden müssten, wie ein Chirurg einen Tumor eliminiert, weil 
sie ihr genetisches Erbe mit dem anderer Rassen vermisch-
ten, ohne dass man es bemerkt.

Diese Wissenschaftler waren nicht seriöser als diejenigen, 
die uns von der Apokalypse während der Covid-19-Epidemie 
erzählten. Sie hatten den Titel „Wissenschaftler“, aber nicht 
den vernünftigen Ansatz.

Das moderne Russland wurde auf der Erinnerung an das 
aufgebaut, was die Russen den „Großen Vaterländischen 
Krieg“ und wir den „Zweiten Weltkrieg“ nennen. Er hat für sie 
überhaupt nicht die gleiche Bedeutung wie für uns. Hier in 
Frankreich dauerte der Krieg nur wenige Monate, dann glaub-
ten wir an den Sieg der Nazis und gingen eine Kollaboration 
ein. Wir haben gesehen, wie die Nazis und die Petain-An-
hänger ab 1940 66.000 Menschen verhaftet haben, norma-
lerweise wegen „Terrorismus“ (Widerstand). Dann verhaftet 
man ab 1942 76.000 Juden, weil sie einer „minderwertigen 
Rasse“ angehörten, und schickte sie in den Osten, in Wirk-
lichkeit in Vernichtungslager. Im Gegensatz dazu verhafteten 
die Nazis in der Sowjetunion niemanden. Sie wollten alle Sla-
wen in dreißig Jahren ausrotten oder versklaven, um einen 
„Lebensraum“ zu schaffen, in dem sie ein Kolonialreich auf-
bauen konnten (Generalplan Ost). Deshalb erlitt die UdSSR 
einen Verlust von 27 Millionen Menschen. In der russischen 
Erinnerung sind die Nazis eine existenzielle Gefahr, nicht für 
uns. Als diese Leute in Kiew an die Macht kamen, bezeich-
neten sie sich nicht als „Nazis“, sondern als „Nationalisten“ 
im Sinne von Stepan Bandera, der sich auch „Nationalist“ 
und nicht „Nazi“ nannte, und sogar ihre völkermörderischen 
Absichten gegen Slawen und Juden überbot. Sie nannten das 
alte Regime „pro-russisch“, was faktisch falsch ist, und ver-
boten alles, was an die russische Kultur erinnert. Und zuerst 
die russische Sprache. Die Ukrainer waren meist zweisprachig 
und sprachen sowohl Russisch als auch Ukrainisch. Plötzlich 
wurde der Hälfte von ihnen gesagt, dass sie ihre Sprache 
in der Schule und in der Verwaltung nicht mehr sprechen 
dürften. Die Donbass-Region, die sehr russischsprachig ist, 
hat sich erhoben. Aber auch die ungarische Minderheit, die 
eine Ausbildung in ihrer eigenen Sprache erhielt und in ihrem 
Anspruch von Ungarn unterstützt wurde. Die Ukrainer des 
Donbass forderten, dass die Bezirke Donezk und Luhansk 
einen Autonomiestatus erhalten und sie ihre Sprache wie-
dererlangen sollten. Diese Präfekturen (Oblast auf Russisch) 
erklärten sich zu Republiken. Dies bedeutete nicht, dass sie 
nach Unabhängigkeit strebten, sondern nur nach Autonomie, 
wie die Republik Kalifornien in den Vereinigten Staaten oder 
die ehemaligen Republiken der UdSSR.

2014 setzten Präsident François Hollande und Bundeskanz-
lerin Angela Merkel die Menschen von Kiew an einen Tisch 
mit denen des Donbass und handelten die Minsker Vereinba-
rungen aus. Es sind Frankreich, Deutschland und Russland, 
die dies garantieren.

Kiew hat sich immer geweigert, sie umzusetzen, obwohl 
es sie unterzeichnet hat. Stattdessen bewaffnete es „natio-
nalistische“ Milizen und schickte sie als Provokateure an die 
Grenze des Donbass. Alle möglichen westlichen Extremisten 
kamen dann dorthin, um in der Ukraine herumzuschießen. 
Diese Paramilitärs erreichten im vergangenen Monat nach 
Angaben der Kiewer Regierung die Zahl von 102.000. Sie bil-
den ein Drittel der ukrainischen Armee und sind in die Territo-

rialen Verteidigungskräfte integriert. 66.000 neue „Nationa-
listen“ – wenn auch Ausländer – sind gerade als Verstärkung 
aus aller Welt anlässlich des russischen Angriffs eingetroffen.

In den acht Jahren bis zu den Minsker Vereinbarungen ha-
ben diese Paramilitärs nach Angaben der Kiewer Regierung 
14.000 Menschen im Donbass getötet. Diese Zahl beinhaltet 
ihre eigenen Verluste, aber sie sind nicht groß. Russland hat 
seine eigene Untersuchungskommission eingesetzt. Sie er-
fasste nicht nur die Toten, sondern auch schwere Verletzun-
gen. Sie fand 22.000 Opfer. Präsident Putin spricht in Bezug 
auf sie von „Völkermord“, nicht im etymologischen Sinne der 
Zerstörung eines Volkes, sondern im juristischen Sinne eines 
Verbrechens, das auf Befehl der Behörden gegen eine ethni-
sche Gruppe begangen wird.

Hier liegt das Problem: Die Regierung in Kiew ist nicht ho-
mogen und niemand hat eindeutig den Befehl für ein solches 
Massaker gegeben. Russland macht jedoch Präsident Petro 
Poroschenko und seinen Nachfolger Wolodymyr Selenskyj 
dafür verantwortlich. Wir sind es auch, da wir Garanten der 
Minsker Vereinbarungen sind, die aber nie umgesetzt wur-
den. Ja, wir sind mitverantwortlich für dieses Massaker.

Das Schlimmste steht noch bevor. Am 1. Juli 2021 verkün-
dete Präsident Selenskyj, der die „nationalistischen“ Parami-
litärs bewaffnete und sich weigerte, die Minsker Vereinbarun-
gen umzusetzen, das Gesetz Nr. 38 über indigene Völker [2]. 
Es garantiert den Tataren und den karäischen Juden (d.h. 
die den Talmud nicht anerkennen) die Ausübung ihrer Rech-
te, einschließlich des Rechts, ihre Sprache zu sprechen, aber 
nicht den Slawen. Diese gibt es nicht. Sie sind durch kein 
Gesetz geschützt. Sie sind Untermenschen. Es war das erste 
Mal seit 77 Jahren, dass auf dem europäischen Kontinent ein 
Rassengesetz verabschiedet wurde. Sie sagen sich, dass es 
Menschenrechtsorganisationen gibt und dass sie protestieren 
mussten. Aber nichts. Eine große Stille. Schlimmer noch: der 
Applaus von Bernard-Henri Lévy.

Dmytro Jarosch. Hinter ihm die Flagge von Stepan Ban-
dera: schwarz-rot mit dem ukrainischen Dreizack. Agent 
der Stay-Behind-Netzwerke der NATO. 2007 gelang ihm das 
Bündnis europäischer Neonazis und Nahöstlicher Dschihadis-
ten gegen Russland. Er spielte eine zentrale Rolle beim Re-
gimewechsel 2014. Er ist jetzt Sonderberater des Chefs der 
ukrainischen Streitkräfte.

WARUM NUN DER EINSATZ VON KRIEG?
Unsere Sicht auf die Ereignisse ist durch unsere Vorurteile 

verzerrt. Dies ist in den baltischen Staaten und in den Län-
dern, die früher von der „Breschnew-Doktrin“ überrollt wur-
den, noch ausgeprägter. Diese Völker stellen sich a priori vor, 
dass die Russen die Erben der Sowjets sind. Die wichtigsten 
sowjetischen Führer waren jedoch keine Russen. Josef Stalin 
war Georgier, Nikita Chruschtschow Ukrainer usw., und sogar 
Leonid Breschnew war Ukrainer.

Solange die Republiken Donezk und Luhansk ukrainisch 
waren, war das Massaker an ihren Bewohnern eine aus-
schließlich ukrainische Angelegenheit. Niemand durfte sie 
beschützen. Mit der Unterzeichnung der Minsker Vereinba-
rungen und ihrer Billigung durch den UN-Sicherheitsrat ha-
ben Frankreich und Deutschland jedoch die Verantwortung 
dafür übernommen, ihnen ein Ende zu setzen. Was sie aber 
nicht taten.

Die Art des Problems änderte sich, als Russland am 21. 
Februar 2022 die Unabhängigkeit der beiden Donbass-Re-
publiken anerkannte. Das Massaker an seinen Bewohnern 
war kein innenpolitisches mehr, sondern ein internationales. 
Am 23. Februar trat der Sicherheitsrat erneut zusammen, als 
sich die russische Armee auf eine Intervention vorbereitete. 
UN-Generalsekretär António Guterres bestritt bei dem Tref-
fen weder die Legitimität der russischen Anerkennung der 
Donbass-Republiken noch die der russischen Militärinterven-
tion gegen die Neonazis. Er hat Russland nur gebeten, dem 
Frieden eine weitere Chance zu geben [3].

Das Völkerrecht verbietet Krieg nicht, sondern versucht, 
ihn zu verhindern. Da diese Sitzung des Sicherheitsrates 
jedoch nichts gebracht hatte, war Russland berechtigt, den 
Bewohnern des Donbass zu Hilfe zu kommen, die von den 
Neonazis massakriert wurden. Was Russland am nächsten 
Tag, dem 24. Februar, auch tat.

Präsident Wladimir Putin, der bereits acht Jahre gewartet 
hatte, konnte es nicht länger aufschieben. Nicht nur, weil je-

den Tag Menschen sterben, nicht nur, weil die ukrainische 
Armee am 8. März ein riesiges Massaker vorbereitete [4], 
sondern weil das russische Gesetz ihn persönlich für das Le-
ben seiner Mitbürger verantwortlich macht. In Vorbereitung 
auf ihren eventuellen Exodus hat die überwiegende Mehrheit 
der Bewohner des Donbass in den letzten Jahren die russi-
sche Staatsbürgerschaft erworben.

DER EXODUS VON 2 MILLIONEN UKRAINERN
Wie in allen NATO-Kriegen erleben wir die Flucht der Be-

völkerung. Für die Franzosen erinnert das an die Flucht von 
1940 angesichts des Vormarsches deutscher Truppen. Es 
ist ein Phänomen kollektiver Panik. Die Franzosen glaubten, 
dass die Wehrmacht die gleichen Massenvergewaltigungen 
begehen würde, die dem Deutschen (kaiserlichen) Heer zu 
Beginn des Ersten Weltkriegs untergeschoben worden waren. 
Aber die Deutschen waren diszipliniert und übten diese Art 
von Gewalt nicht aus. Am Ende hatte die Flucht der ziellosen 
Franzosen keinen objektiven Grund, sondern nur die Angst.

Die NATO hat seit dem Kosovo-Krieg das Konzept der Orga-
nisierung von Bevölkerungsbewegungen entwickelt [5]. 1999 
organisierte die CIA die Umsiedlung von mehr als 290.000 
Kosovaren, innerhalb von drei Tagen, von Serbien nach Ma-
zedonien. Wenn Sie über 30 sind, erinnern Sie sich sicher an 
die schrecklichen Bilder dieser langen Menschen-Schlange, 
die Dutzende Meilen, entlang Eisenbahnlinien, hintereinander 
marschierten. Es ging nämlich darum, die angeblich durch die 
Regierung von Slobodan Milošević provozierte ethnische Un-
terdrückung glaubhaft zu machen und den bevorstehenden 
Krieg zu rechtfertigen. Die Kosovaren wussten nicht, warum 
sie flohen, dachten aber, sie würden dort, wo sie hinkamen, 
eine bessere Zukunft finden. Sie erinnern sich sicher an den 
Exodus der Syrer vor sieben Jahren. Es ging darum, das Land 
zu schwächen, indem man es seiner Menschen beraubte. 
Diesmal geht es darum, Ihr Mitgefühl für Frauen und Kindern 
zu wecken, ohne die Männer, die gegen die Russen kämpfen 
müssen, gehen zu lassen. Jedes Mal sind wir entsetzt. Aber 
weil Kosovaren, Syrer oder Ukrainer leiden, heißt das nicht, 
dass sie alle Recht haben. Die Europäische Union nimmt alle 
ukrainischen Flüchtlinge auf. Die Schengen-Staaten akzep-
tieren alle Menschen, die sich als Flüchtlinge vor dem Krieg in 
der Ukraine präsentieren. Nach Angaben der deutschen Ver-
waltung hat etwa ein Viertel dieser „Flüchtlinge“, die bei ihrer 
Ehre behaupten, in der Ukraine zu arbeiten und zu leben, 
keine ukrainischen Pässe, sondern algerische, weißrussische, 
indische, marokkanische, nigerianische oder usbekische Päs-
se; also Leute, die offensichtlich die offene Tür nutzen, um in 
der Europäischen Union legal registriert zu werden. Es wird 
keine Überprüfung ihres vorherigen Aufenthalts in der Ukra-
ine durchgeführt. Für die deutschen Arbeitgeber ist es eine 
Regulierung unter falschem Etikett. Wir müssen uns fragen, 
warum das ukrainische Volk seine Unterstützung für seine 
Regierung nicht demonstriert. Während des Kosovo-Krieges 
hatten die Einwohner von Belgrad Tag und Nacht auf den 
Brücken der Stadt gewacht, um die Bombardierung durch 
die NATO zu verhindern. Während des Libyenkriegs hatten 
sich mehrere Millionen Menschen in Tripolis versammelt, um 
ihre Unterstützung für den Führer Muamar Gaddafi zu de-
monstrieren. Während des Syrienkriegs hatten eine Million 
Menschen ihre Unterstützung für Präsident Baschar al-Assad 
zum Ausdruck gebracht. Diesmal: nichts. Im Gegenteil, uns 
wird erzählt, dass Teams der Territorialen Verteidigung „ein-
geschleuste russische Saboteure“ jagen, obwohl die OSZE 
bescheinigt, dass sich vor Beginn der Operation keine russi-
schen Soldaten in der Ukraine befanden. Im Video des Bom-
benanschlags auf das Kernkraftwerk Saporischschja wird 
nicht auf das Kraftwerk selbst geschossen.

DER SCHOCK DER BILDER
Wir hätten aus früheren Kriegen lernen sollen, dass das 

erste Opfer immer die Wahrheit ist. 
Fortsetzung auf Seite 14

Ukraine: Die Rückkehr der Kriegspropaganda

Stepan Bandera (Mitte) trägt das Deutsche Verdienst-
kreuz 2. Klasse mit Schwertern. Er behauptete nicht, ein 
Nazi zu sein, nur ein ukrainischer „Nationalist“. Bereits 
1935 befürwortete Bandera politische Gewalt. Er ließ 
etwa sechzig Persönlichkeiten ermorden, darunter zwei 
polnische Minister. Während des Zweiten Weltkriegs or-
ganisierte er die Vernichtung jüdischer und slawischer 
Intellektueller. Das neue ukrainische Regime errichtete 
Denkmäler zu seinem Ruhm, darunter eines in Lemberg, 
der Stadt, in der er ein Massaker beaufsichtigte.
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In Angst und bürgerlichem Leben
wurde nie eine Kette gesprengt.
Hier muß man schon mehr geben,
die Freiheit wird nicht geschenkt.

Es sind die glücklichen Sklaven
der Freiheit größter Feind,
drum sollt Ihr Unglück haben
und spüren jedes Leid.

Nicht Mord, nicht Brand, nicht Kerker,
nicht Standrecht obendrein;
es muß noch kommen stärker,
wenn’s soll von Wirkung sein!

Ihr müßt zu Bettlern werden,
müßt hungern allesamt,
zu Mühen und Beschwerden
verflucht sein und verdammt.

Euch muß das bißchen Leben
so gründlich sein verhaßt,
daß Ihr es fort wollt geben
wie eine Qual und Last.

Erst dann vielleicht erwacht noch
in Euch ein bess’rer Geist,
der Geist, der über Nacht noch
Euch hin zur Freiheit reißt!

Hoffmann von Fallersleben 
1798 – 1874

Was soll ich noch schreiben, es wurde 
bereits alles geschrieben.

Die politischen Mandatsträger pissen 
sich ein, im Wissen ihres Verbrechens
und die Wenigen die aufstehen und
Rechenschaft verlangen, die werden
durch die Wohlstandssklaven
bekämpft und ignoriert.

Sehet was euch erwartet, 
eure Feigheit wird euer Ende sein.
jb/Redakteur

Jörn Baumann, Hamburg 1962, Preuße, 
verwurzelt in Mecklenburg, verheiratet, Va-
ter von 5 Kindern, Karosseriebau, Baubu-
denrülps, Anlagenbauer, Thermodynamiker, 
Entwickler in der bakteriologische Prophy-
laxe von Trinkwasser- und Ultrafiltrations-
systemen, Friedensaktivist mit praktischer 
Erfahrung, unbequem, direkt,  wurde zum 
Schreiben getrieben - es war kein anderer da, 
der den Job machen wollte. Rechtschaffend, 
parteilos, Visonär, Rationalist, Fan vom Team 
Russland Putin/Lawrow.

In politischen Kreisen beliebter, nicht käuf-
licher Schreiberling. Ist definitiv kein Mitglied 
der SPD oder anderen kriminellen Vereini-
gungen.

Die Redaktion distanziert 
sich von den Meinungen, 

Ansichten und dem Inhalt 
des Kolumisten.

Wir drucken es trotzdem!

März 20228

Die FDA und Pfizer wussten, dass die CoVid - 19 
Impfstoffe gefährlich waren!

Friedensaktivist
mit praktischer Erfahrung

Dr. R. Young [Gesundheit] - Warum hat die FDA bei 
einem Richter beantragt, dass die Pfizer-Dokumente, 
die ihm vor Gericht vorgelegt wurden, 75 Jahre lang 
der Öffentlichkeit vorenthalten werden sollten?
Was hat Pfizer mit der Freigabe des so genannten CoVid-
19-Impfstoffs für die Menschheit wirklich getan?

Pfizer reichte bei der FDA Anträge und gefälschte Do-
kumente für ihren so genannten CoVid-19-Impfstoff ein, 
um eine „Notfallgenehmigung“ zu erhalten, die es ihnen 
erlaubte, unschuldige Männer, Frauen und Kinder mit einer 
gefährlichen Biowaffe zu impfen, die als sicherer und wirk-
samer Impfstoff vermarktet wurde, obwohl sie die Risiken 
für mögliche Verletzungen und den Tod von Unschuldigen 
im Voraus kannten! 

Die FDA und Pfizer wollten, dass diese belastenden Do-
kumente ein Leben lang vor der Öffentlichkeit verborgen 
bleiben, weil die FDA und Pfizer vor ihrer Veröffentlichung 
wussten, wie gefährlich sie waren - und trotzdem wurden 
sie von der FDA genehmigt!!!
Das Dokument enthüllt die 1291 verschie-
denen Nebenwirkungen, die durch die 
CoVid - 19 Injektion eines sogenannten 
Impfstoffs verursacht werden, der giftige 
genetisch veränderte RNA, Graphen, Ei-
senoxid, PEG und Parasiten enthält! Ein-
tausendzweihunderteinundneunzig!!!  
Zitat: „Die Liste umfasst akute Nierenschädigung, akute 

schlaffe Myelitis, Antispermien-Antikörper positiv, Hirnstammembolie, Hirnstamm-Thrombose, Herzstillstand, Herzver-
sagen, Herzkammerthrombose, kardiogener Schock, Vaskulitis des zentralen Nervensystems, Tod bei Neugeborenen, 
tiefe Venenthrombose, Enzephalitis des Hirnstamms, hämorrhagische Enzephalitis, Frontallappenepilepsie, Schaum vor 
dem Mund, epileptische Psychose, Gesichtslähmung, fetales Stresssyndrom, gastrointestinale Amyloidose, generali-
sierter tonisch-klonischer Anfall, Hashimoto-Enzephalopathie, Hashimoto-Enzephalopathie, hepatische Gefäßthrombose, 
Herpes-Zoster-Reaktivierung, immunvermittelte Hepatitis, interstitielle Lungenerkrankung, Jugularvenenembolie, juve-
nile myoklonische Epilepsie, Leberschädigung, niedriges Geburtsgewicht, multisystemisches Entzündungssyndrom bei 
Kindern, Myokarditis, neonataler Krampfanfall, Pankreatitis, Lungenentzündung, Totgeburt, Tachykardie, Schläfenlap-
penepilepsie, Hodenautoimmunität, thrombotischer Hirninfarkt, Diabetes mellitus Typ 1, Venenthrombose im Neugebo-
renenalter und Thrombose der Wirbelarterie unter 1.246 anderen Erkrankungen nach der Impfung. „   
Die oben genannten Daten stammen aus einem Dokument, das als Teil der Daten veröffentlicht wurde, die von Pfizer und 
der FDA auf eine FOIA-Anfrage des Anwalts Aaron Siri für die Ärztegruppe Public Health and Physicians Group for Medical 
Transparency angefordert wurden, und zwar gegen den Protest von Pfizer und der FDA, wobei die erste Veröffentlichung 
bis zum 1. März erfolgen soll. Aaron Siri beschrieb die Situation hier am 6. Januar 2022: Instead of FDA‘s Requested 500 
Pages Per Month, Court Orders FDA to Produce Pfizer Covid-19 Data at Rate of 55,000 Pages Per Month! Die Dokumente 
können auf der PHMPT-Website hier eingesehen werden. Das Pfizer-Dokument, das derzeit in Umlauf gebracht wird, ist 
die 9-seitige Auflistung der frühzeitig gemeldeten Nebenwirkungen und kann hier oder als PDF-Datei oben eingesehen 
werden! Der CoVid - 19 Impfstoff ist schlimmer als die so genannte Krankheit! Darin enthalten ist das Deletionssyndrom, 
das erschreckend nach einem Gen-Editierprogramm klingt, das von den mRNA-Impfstoffen zur Degradierung von Men-
schen vorgesehen ist.
Über 42.000 toxische saure Wirkungen sind aufgelistet. Erstaunlich ist, dass Pfizer seit über einem Jahr von 
diesen giftigen Wirkungen ihres so genannten Impfstoffs, der Graphen, Eisen, Edelstahl, PEG und Parasiten 
enthält, weiß und nichts unternommen hat, um die Impfstoffe zu stoppen oder die Öffentlichkeit zu infor-
mieren.  
WARUM HABEN die FDA und PFIZER NICHTS GETAN, um die TÖTUNGSFELDER zu STOPPEN?
Bis heute hat Pfizer satte 27 MILLIARDEN Pfund verdient und immer noch nichts getan, um das Leiden und den Tod von 
Millionen Menschen auf der ganzen Welt zu stoppen!  Ihre Gewinne gehen auf Kosten anderer und sind Blutgeld!
Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator aus Dr. Robert O. Young
https://www.drrobertyoung.com/post/the-fda-pfizer-knew-the-vaccines-were-dangerous

„Die Pfizer-Dokumente sind seit heute  raus. Geimpfte 
sind geschockt. Denken Sie daran, daß nicht nur Pfizer 
es wußte. Ihre Regierung wußte es, Ihr Arzt wußte es, 
Ihre Professoren wußten es, und trotzdem wollten Sie, 
daß Sie sich impfen und boostern lassen. Und die, die 
diesen Blödsinn durchschaut haben, mußten fast zwei 
Jahre lang durch die Hölle gehen.“
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VOLLDRAHT ist eine gedruckte Zeitung und eine digi-
tale Webplattform von Bürgern für Bürger. Diese einzig-
artige Kombination wird durch Bürgerjournalisten, den 
einzig wahren, weil unbezahlten Reportern des wahren 
Lebens, mit Inhalt gefüllt. Wir wollen Bürgerjournalis-
mus zu dem entscheidenden Wahrheits- und Wissens-
element der neuen deutschen Medien machen.

VOLLDRAHT ist keine, einem Parteiprogramm fol-
gende Zeitung, sondern muß als Sammlung verschie-
denster Meinungen verstanden werden. 
Das beinhaltet, daß die Herausgeber und Macher dieser 
Medien-Plattform nicht unbedingt der Meinung sind, die 
der jeweilige Autor eines jeweiligen Themas vertritt.

VOLLDRAHT ist Pranger und Forum zugleich. An den 
Pranger sollen alle Mißstände gestellt werden, die in der 
politischen Auseinandersetzung mit dem Alltag zutage 
treten. Auf der Stufe des Forums stehend soll - nach 
Vorbild des altrömischen (Forum), altgriechischen 
(Agora) und germanischen (Thing) Demokratiegedan-
kens - jeder das Wort haben, der meint, daß er etwas 
zu sagen habe, um seine Gedanken formulieren und zur 
Diskussion stellen zu können.

VOLLDRAHT ist ein gigantisches Projekt Die Auseinan-
dersetzung mit dem geschriebenen Wort ermöglicht die 
Kommunikation zwischen Aktiven und Nicht-Aktiven, in 
einer Zeit von nicht selten irregeleiteten Berufsjourna-
listen, die gezielt gegen diesen Informationsaustausch 
arbeiten. Meinungsfreiheit ist ein großes Wort, aber 
VOLLDRAHT ist gelebte Meinungsfreiheit!

VOLLDRAHT ist Ihre Zeitung, machen Sie es zu Ihrem 
Sprachrohr!

VOLLDRAHT-
Selbstverständnis

FDA Impfzulassung Pfizer-BioNTech COVID-19
- Aus Pisse wird Natursekt

JB-[Gesundheit] - Wir klären Sie gerne auf. - 1. Die FDA 
hat die Notfallzulassung verlängert. VOLLDRAHT hat sich die 
Mühe gemacht und die ganze Zulassung übersetzt und siehe 
da, es kommt noch schlimmer. Nicht nur das die Vollzulas-
sung verweigert wurde, es ist eine gefährliche Pisse, welche 
als „Impfstoff“ den Menschen untergejubelt wird und Sie sch-
reiben es auch noch.

Nachtrag: 
a) Die Notfallverwendung (keine Zulassung) des 

Impfstoffs Pfizer-BioNTech COVID-19-Impfstoff, mRNA zur 
Vorbeugung von COVID-19

b) Die Zulassung: Die Verwendung von COMIRNATY (CO-
VID-19-Impfstoff, mRNA)

Gleicher Inhalt unterschiedliche Produktnamen.
„Der Trick ist folgender: In der USA wurde Corminaty voll 

zugelassen. Durch die Vollzulassung können Amerikaner bei 
Impfschäden den Hersteller verklagen wenn sie sich mit Cor-
minaty haben Impfen lassen! Nur in der USA gibt es kein Cor-
minaty auf den Markt! Verfügbar ist nur das „covid 19 Pfizer 
Vaccine „ das juristisch nur eine Notzulassung hat! Nochmal: 
Der Inhalt sollte der gleiche sein! Aber alle tatsächlich ange-
botenen Impfstoffe haben nur den Notzulassung „Aufkleber“ 
was damit verhindert das ein Geschädigter Pfizer verklagen 
kann! Die jetzt in der USA eingeführten Impfzwänge können 
also real nur mit einem notzugelassenen Mittel erfüllt wer-
den!“  Quelle: Propagandacheck

Wir geben jetzt folgenden Hinweis der sorgfältig gelesen 
werden sollte und dann erklären Sie das Gelesene ihrem Dis-
kussionspartner, so wie Sie es verstanden haben und dann 
umgekehrt. Es ist wichtig, daß die Bedeutung des Geschrie-
benen nicht durch die manipulierenden Begrifflichkeiten zu 
falschen Interpretationen führt. Das ist ein Grund warum wir 
eine deutliche Sprache nutzen, damit Fehlinterpretationen 
kein Spielraum gelassen wird. Siehe Titel des Artikels.
„II. Pfizer-BioNTech COVID-19-Impfstoff zur Vorbeu-

gung von COVID-19.   
Umfang der Ermächtigung
A. SARS-CoV-2 kann bei Menschen, blabla bla
B. Basierend auf der Gesamtheit der der FDA zur Ver-

fügung stehenden wissenschaftlichen Beweise ist es 
vernünftig zu glauben,1 dass der Impfstoff Pfizer-Bi-
oNTech COVID-19 bei der Vorbeugung von COVID-19 
wirksam sein kann 2, und dass, wenn er unter den 
in dieser Genehmigung beschriebenen Bedingungen 
verwendet wird, die bekannten und potenziellen Vor-
teile des Impfstoffs Pfizer-BioNTech COVID-19 bei der 
Vorbeugung von COVID-19 seine bekannten und po-
tenziellen Risiken überwiegen 3; und …“ Quelle: FDA / 
https://www.fda.gov/media/150386/download

Und jetzt der Text noch einmal durch die VD-Linse
1) VD: Die Verifizierung mittels wissenschaftlicher Beweise 

ist der Ausschluß „vernünftig Glauben“ zu müssen, da der 
Glaube durch Wissen ersetzt wird. In dieser Formulierung 

steckt, daß die „wissenschaftlichen Beweise“ für die Tonne 
sind. 

2) VD: Vorbeugung… wirksam sein kann? Es erfolgt kei-
ne Immunisierung, Geimpfte kontaminieren andere und die 
Geimpften sterben wie die Fliegen – Wo drin besteht jetzt 
die Vorbeugung? Ebenso ist „wirksam sein kann“, genauso 
zu verstehen wie „ohne Wirkung der zugesagten Eigenschaf-
ten“, es besteht die Möglichkeit (Hoffnung, der Glaube, der 
Irrtum), daß es wirksam sein könnte. 

3) VD: „die bekannten und potenziellen Vorteile des Impf-
stoffs“, die da wären? Außer von vermuteten oder geglaubten 
Vorteilen ist mir nichts bekannt. Dagegen sind die bekannten 
und potenziellen Risiken eindrucksvoll dokumentiert.

Auszug der Horrorkabinett des „Impfstoffes“
Guillain-Barré-Syndrom
Menstruationsstörungen, Fehlgeburten, Geburtsfehler
Herzmuskelentzündungen, Herzinfarkte
Blutgerinnsel, Schlaganfälle
Schwere Hautreaktionen
Augenerkrankungen, Erblindung
Bell-Lähmung
Gürtelrose
Tinnitus
Anaphylaktischer Schock
Fazit 
Es wird eine Impf-Pisse geliefert, die extreme gesundheit-

liche Risiken beinhaltet und dabei ist der schnelle Tod noch 
die angenehmste Erscheinung, wobei die Vorteile mangels ei-
ner wissenschaftlichen Evidenz, eher dem religiösen Anwen-
dungsbereich (Glauben) zugeordnet werden können. Und 
noch einmal, bis es sitzt:

Die Impfungen sind keine Impfungen 
sondern eine gegen den Nürnberger Ko-
dex verstoßende experimentelle Studie, 
einer mit Notfallzulassung in den Umlauf 
gebrachten gen-verändernder Substanz. 

Wir haben es demnach entweder mit schwerstkriminel-
len politischen Mandatsträger zu tun oder mit grenzdebilen 
Schwachmaten, die einen Genozid ausgelöst haben, weil sie 
des verstehenden Lesens nicht mächtig sind. In beiden Fällen 
haben irgendwelche Trottel diese politischen Mandatsträger 
in die Funktion gewählt! Finde den Fehler.
„Goldenen Schuß“ anstehen, frisch abgespritzte Menschen 

mit einem Notarzt an der Seite abtransportiert werden.

März 2022 9

Die Angst loslassen
-Die Manipulation im Panikmodus

JB-[Gesellschaft] - Die 
Machstruktur des Partei-
ensystems befindet sich 
im Auflösungsprozess. Die 
narzistischen und psycho-
pathischen „Machtinhaber“ 
(politische Kaste) versuchen, 
„Ihre“ Macht über uns und 
die Privilegien in ihrem neu-
en System zu  installieren. 
Damit die 90% der Bevölke-
rung sich dieser Erkenntnis 
nicht gewahr werden, wird 
ein brutaler psychologischer 
Krieg gegen die Bevölke-
rung geführt, um die ideo-
logischen Zielsetzungen zu 
erreichen, denen Sie sonst 
nie zugestimmt hätten.  „Die 
Macht“ beruht überwiegend 
darauf, daß Sie keine aus-
reichenden Informationen 
erhalten, um die Situation 
systemisch betrachten zu 
können und so zu einem un-
wissenden lenkbaren Nutz-
vieh geworden sind. Sie 
werden über eine initiierte 
Bedrohungslage durch eine 
fiktive Pandemie in Angst 
versetzt. Aus dieser trau-
matisierten Haltung heraus 
werden Sie sukzessive von 

der Last Ihres Eigentums,  
Vermögens, wirtschaftlichen 
Existenz und Ihrer Grund-
rechte beraubt. Über das 
nervenzerfetzende Ping-Ping 
von Verordnungen und Lo-
ckerungen, täglich neuen 
unsinnigen Infiziertenzahlen 
und wieder entzogenen Lo-
ckerungen, sind Sie bereit 
alles zu tun. Sie sehen, es 
ist nicht schwer zu erkennen, 
was gespielt wird, Sie brau-
chen nur Ihre Angst ablegen 
und sich nicht ablenken zu 
lassen. Ich verrate Ihnen vor 
was sich die sozialistischen 
Parteikader fürchten? Daß 
Sie sich Ihrer Angst bewußt 
werden und in den Gemein-
den Arbeitsgruppen bilden, 
die in Kooperation von Bür-
germeister und Bürgern die 
neue Situation in den Griff 
bekommen. Sobald Sie das 
erkannt haben und sich zum 
Schutz Ihrer Familie einset-
zen, können Sie die Maske 
absetzen. Es ist Ihr eigenes 
privates Folterinstrument, 
welches Sie freiwillig aufge-
setzt und Ihren Kindern auf-
gezwungen haben. 

Fremdschutz-
begründung weg 
- RKI entzieht Impfpflicht die 
wissenschaftliche Grundlage

PP-[Gesundheit] - Das Robert-Koch-Institut aktualisiert 
seine Risikobewertung zu COVID-19: Die „Impfung“ dient 
nur noch als individueller Schutz vor schweren Verläufen und 
ist kein Mittel mehr, um Übertragungen in der Bevölkerung 
zu reduzieren. Mit der Fremdschutzbegründung fällt auch das 
wichtigste inhaltliche Argument für eine Impfpflicht. Auch 
das Bundesverfassungsgericht muss nun umdenken. Die bis-
herige Risikobewertung des RKI diente als Begründung für 
den Impfpflichtentwurf 

(Bundestagsdrucksache 20/899) und für das Urteil des 
BVerfG zur Impfpflicht. In beiden Dokumenten wird explizit 
auf diese Quelle verwiesen.

Beide Dokumente begründen die Einschränkung von 
Grundrechten mit dem Schutz vor Übertragungen (Fremd-
schutz). Doch genau diese Quelle gibt es seit 28. Februar 
nicht mehr: Das RKI hat den Schutz vor Übertragungen 
durch die Impfung komplett gestrichen

Immunschutz nur angenommen, aber nicht beweisbar

https://philosophia-perennis.com/2022/03/07/fremd-
schutzbegruendung-weg-rki-entzieht-impfpflicht-die-wis-
senschaftliche-grundlage/

Corona-Datenanalyse [Gesundheit] -- Innerhalb einer 
Woche hat sich die Anzahl der Fallmeldungen für schwerwie-
gende Nebenwirkungen bei Kindern und Jugendlichen stark 
erhöht (+ 942 Fälle, knapp 10% aller bisherigen schwerwie-
genden Fälle). Wurden ggf. Fälle der Vormonate zurückge-
halten und nun zeitverzögert veröffentlicht?

Download: https://t.me/AnalyseSterbedatenDeutsch-
land/323

Datenstand 11.2.2022, Datenabzug 12.2.2022,Generie-
rungsdatum 14.2.2022

Betroffene Kinder und Jugendliche:
 # 26.009 Fälle
 # 122 Todesfälle
 # 10.642 schwerwiegende Nebenwirkungen

Der jeweils aktuelle Gesamt-Report: https://www.impfne-
benwirkungen.net/report.pdf

Die Daten des Europäischen Wirtschaftsraums als OnePa-
ger:

https://www.impfnebenwirkungen.net/onepager.pdf
Tabellen: https://impfnebenwirkungen.net/ema/tabellen
Impfrisiko-Rechner: https://www.impfnebenwirkungen.

net/rechner/impfrisiko.html
Rohdaten:https://www.impfnebenwirkungen.net/ema/

rohdaten/cases-and-reactions.7z
@AnalyseSterbedatenDeutschland

Impfwirkungen
-für Kinder und Jugendliche
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Welche Vorteile bringt uns Preußen?
- Souverän Leben statt überleben!

Souverän Leben und nicht Überleben
Das sind die angestrebten Zielsetzungen 
einer hohen Erwartungshaltung durch die 
Menschen in Preußen, die im Selbstver-
ständnis der zukünftigen Generationen re-
alisiert werden können. Die Voraussetzung 
dafür ist ein lebendiges Selbstverständnis 
der Menschen, das nicht auf die renditen-
geile Konsumgesellschaft ausgelegt ist und 
es ist kein Selbstbedienungsladen, sondern 
eine kooperativ gelebte  Kultur.

Es ist eine Herausforderung, die uns viel 
abverlangen wird um die Zukunft unserer 
Kinder sicher und lebenswert zu gestalten.
Mit Proklamation der preußischen Verfas-
sung 1950 wird das Gebiet der Prokla-
mation aus der Feindliste Russlands für 
Deutschland  und der UN-Feindstaaten-
klausel entfernt. Wir stehen mit niemanden 
im Kriegszustand und der Bankrott der 
BRD (Deutschland) hat mit Preußen nichts 
zu tun. Es gibt auch keine Sanktionen ge-
gen Russland, was an sich schon einen Akt 
realitätsferner Selbstschädigung darstellt. 
Das linksgrüne Desaster ist augenblicklich 
beendet. Der Weg dahin wird über die Ge-
meinden eingeleitet, d. h. die Bürgermei-
ster informieren die Menschen, das in der 
Täuschung viele Fehler gemacht wurden 
und in Kooperation mit aktiven Menschen, 
sich die Gemeinde möglichst autark aufzu-
stellen hat. 

Die strafrechtliche Würdigung zu Verbre-
chen gegen die Menschlichkeit aus dem 
Pandemiemaßnahmen heraus und anderer 
bleibt davon unberührt.

Jeder Bürgermeister und 7 Männer ge-
mäß RuStAG proklamiert auf dem Gebiet 
Preußens seine Gemeinde im Stand vom 
31. Januar der preußischen Verfassung 
1850, entfernt die Piratenflaggen der BRD, 
EU und sonstigen Gendermist. Dann wird 
die preußische Flagge gehißt und sobald 
die Kooperation mit der temporären Mili-
tärverwaltung koordiniert wurde, die Lan-
desflagge des Partners.
>> Nachweis und Annahme der Erbfolge 
die vor 1914/1900 reicht 
>> Abgabe von PA/RP und unzeitige Kün-
digung bei der BRD-Finanzagentur/Schul-
denverwaltung [BGB §671] 
>> Status Änderung gemäß Aufenthalts-
gesetz § 38 Absatz (5) 
>> ehemaliger Deutscher 
>> Beendigung der Einlassung auf Stroh-
manngeschäfte [BGB §117] 

>> Nutzung des rechtmäßigen und versi-
cherten Namen NAME, VORNAME 
>> Anmeldung des Geburtenbuches im 
Melderegister der Gemeinde = der Mensch 
ist zurück 
>> Die gemeinsame Erklärung der Staats-
bürger (Kurzform TGVTV) ist die Basis für 
eine handlungsfähige Gläubigerversamm-
lung und muss von jedem einzelnen Gläu-
biger durch Signatur/Unterschrift ange-
nommen werden.

Wo es notwendig wird, entsteht ein Ge-
meindeverbund mit kleineren Gemeinden 
zur gemeinsamen Verwaltungseinheit. 

Das kurzfristige Ziel ist die Sicherstel-
lung der Versorgungsleistung innerhalb der 
Gemeinde und der Aufbau der regionalen 
Wirtschaft. Dazu gehört auch, das die 
Wertschöpfung der Arbeitsleistung inner-
halb der Gemeinde verbleibt. 

Diese Ausarbeitung dient zu Orientierung 
und Vorbereitung. Jede Gemeinde hat sich 
aktiv einzubringen. Jeder Mensch hat sich 
selbst zu fragen, was kann ich tun und 
nicht abwarten, was andere tun, um dann 
sich leistungslos dem Erfolg anzuschließen. 
Solche  Individuen sind der Grund, warum 
sich diese Plage erst ausbreiten konnte.

Es ist ein notwendiger Prozeß der Identi-
tätsbildung, der erst den konstruktiven Ge-
meinschaftssinn von betreuter Wohnhaft 
unterscheidet.

Da wo die Bürgermeister nicht in der 
Lage sind, die Vorbereitungen durchzufüh-
ren, sind per Mehrheitsbeschluß der Bürger 
die Bürgermeister und Erfüllungsgehilfen 
aus der Position zu entfernen und kundige 
Mitbürger einzusetzen.
 Die Veröffentlichung des kommissarischen 
Staatsrats Preußens in persona erfolgt 
nach Abschluß der bilateralen Gespräche. 

In dem Zug übernimmt der kommissa-
rische Staatsrat Preußens die Amtsge-
schäfte und berät leitend den Verwaltungs-
aufbau bis zur Wahl der Regierung durch 
die wahlberechtigten Bürger Preußens. Der 
kommissarische Staatsrat Preußens über-
nimmt sofort, sobald wie in Mecklenburg-
Vorpommern sich abzeichnet, daß die Lan-
desregierung sich in Luft auflöst oder im 
V.I.P.-Corona verschwindet. Es scheint, das 
im Zuge des Chaos durch Umsetzung der 
Agenda des Great Reset die Regierungsun-
fähigkeit des BRD-Regimes und der Bun-
desländer angestrebt wird, um aus diesem 
Desaster die „Regierungskompetenz“ an 
die  WHO abzugeben, was den Putsch in 
ein totalitäres System bedeutet.

Mit der Aktivierung des preußischen Staats 
wird diese katastrophale Entwicklung auf 
dem Staatsgebiet Preußens beendet.

Fortsetzung folgt …

Logo der Arbeitsgruppe „Preußen aktiv“ 

JB [Recht] 
• Auflösung der EU 
• Wirksame Grenzen
• Rechtsstaat mit Beamten
• Vereinfachtes Steuergesetz
• Kindgerechtes Schulsystem
• Identifikation mit der Heimat 
• Leben in der Selbstverwaltung
• Schlanker Verwaltungsapparat
• Wiederherstellung des Völkerrechts
• Abschaffung des Schuldgeldsystem
• Bürgerlicher Tod ist ausgeschlossen
• Reale Eigentumsrechte im Landrecht
• Beendigung der Okkupationsverwaltung
• Wiederherstellung von Kultur und Freiheit 
• Verbot der Genveränderung von Lebensmittel
• Gesunde Lebensmittel aus ökonomisch ökologischer Wirtschaft
• Rückführung von Ostpreußen, Schlesien, Lothringen und Elsass
• Abkopplung des regionalen Finanzsystems aus dem Spekulationsrisiko 
• Umkehrung der Steuerlast von 85% Steuern /15%
   Wertschöpfung der Arbeitsleistung zu vorläufig 25% Steuern /75% WdA
• Freie Heilfürsorge, Korrektur der Schulmedizin unter dem Aspekt 
   humaner ganzheitlicher Medizin
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Erklärung der Graphik
1.Sichtung eines Briefes mit Anrede Herr Fritz Müller
2.Zuordnung gem BRD-Personenmatrix und Feststellung 
als
a) Rechtssubjekt Unterschrift M ü l l e r, Fritz oder Fritz M 
ü l l e r
b) Rechtsobjekt als MÜLLER,FRITZ im Vertragsgegenstand 
(Reisepass, Perso)
c) Müller, Fritz (DIN5007) im Handelsregister, Wahllisten
e) Unversicherter Strohmann 
3. Eigene Feststellung: Die Haftungsübernahme für „Herrn 
Fritz Müller“ wurde durch den  M ü l l e r , Fritz  nicht getä-
tigt. M ü l l e r , Fritz haftet für MÜLLER, FRITZ denn dafür 
hat er im Personalausweis unterschrieben. 

Feststellung:  MÜLLER, FRITZ ist nicht identisch 
mit „Herr Fritz Müller“.
Es ist die Unmöglichkeit eines Verlangens für eine nicht 
versicherte Obligation die Haftung vom Treugeber zu ver-
langen, ersatzweise wird um Vorlage eventuell bestehender 

Anhangsverträge aufgefordert. Der Treugeber hat sichtbar 
nur eine Haftung für eine geschäftsfähige Nutzungsobliga-
tion, genannt Juristische Person, explizit unter MÜLLER, 
FRITZ (Sachrecht aus 21(3) Ziff 5 PStG ) übernehmen 
müssen. Unberührt bleiben die Eigenschaften von Prozeß 
und Handlungsfähigkeit des M e n s c h e n in seiner NP als 
M ü l l e r, Fritz (Lebendschrift-Unterschrift). Die somit nicht 
vertraglich existierende Strohmannfiktion Herr Fritz Müller 
wird hiermit als Scheingeschäft erklärt und damit als ex 
tunc gemäß 142 ff BGB.
4. Im Hier und Jetzt und für die Vergangenheit und Zukunft 
wird vertragliches Handeln über die vertraglich versicherte 
Nutzungsobligation, hier NAME als Versicherungsgegen-

stand und Leistungsgegenstand eingefordert, somit eine 
Haftung seitens der Treugeber für eine Strohmannfigur als 
Fiktion nicht versichert werden kann und darf, da sie außer-
halb geltender Verträge liegt. Sollten anderslautente Ver-
träge vorliegen, die vom Treugeber mit blauer, nasser Tinte 
gezeichnet wurden, sind diese vorzulegen. Es stellt eine 
Unmöglichkeit eines Verlangens dar, Verträge kennen zu 
müssen, die den Treugebern nicht bekannt gemacht wur-
den, offen gelegt wurden und es hierzu keine Belehrung 
und Rechtsmittel gibt. Ex tunc (Latein: „ab jetzt“, „von nun 
an“) kennzeichnet ein Ereignis mit Rechtswirkung in die 
Zukunft und schließt damit eine Rückwirkung aus. Dieser 
Terminus technicus findet - ebenso wie sein Gegenstück ex 
tunc (Latein: „von Anfang an, rückwirkend“) - insbesonde-
re im Zivilrecht seine Anwendung.
§117 BGB Scheingeschäft
(1) Wird eine Willenserklärung, die einem anderen gegen-
über abzugeben ist, mit dessen Einverständnis nur zum 
Schein abgegeben, so ist sie nichtig.
(2) Wird durch ein Scheingeschäft ein anderes Rechtsge-
schäft verdeckt, so finden die für das verdeckte Rechts-

geschäft geltenden Vor-
schriften Anwendung. Der 
Strohmann hat u.a. fol-
gende Aufgaben: das ver-
deckte Treuhandgeschäft zu 
verbergen und aus einem 
Lebendigen einen Toten zu 
machen. Schon der Ein-
satz eines nicht versicher-
ten Strohmannes ist gegen 
sichtbare Verträge und ent-
spricht nicht dem N a t ü r 
l i c h e n Sittengesetz aus 
z.B. Artikel 1 Landesverfas-
sungsrecht für Rheinland 
Pfalz
Menschliche Gemeinschaf-
ten können keine Stroh-
mannfiguren sein

Echte Unmöglichkeit, §275 I BGB
1. Die echte Unmöglichkeit nach §275 I BGB führt ohne 
Geltendmachung etc. dazu, dass der Schuldner von der 
Pflicht zur Erbringung der Leistung befreit ist. Erfasst sind 
hier solche Fälle, in denen eine Erbringung der Leistung 
absolut nicht möglich ist und der Schuldner die Leistungs-
pflicht nicht erfüllen könnte, selbst wenn er dies wollte.
Vergleich §793 und §795 BGB
Maestro M. 
#Rechtsfragen #Rechtsmaxime #Forderungen 
Gibt es einen Grundmechanismus, woher Moser sein 
„Recht“ ableitet, die Forderung zu stellen?
Der Grundmechanismus ist, dass die Bankenassozietät ein 
Franchise-System der Ausplünderung über Benutzungsge-

bühren für öffentliches Eigentum und Statutenbrüche (Ge-
setzesverstöße) fährt und dass im Bankrott weder Moser 
noch Frau Müller über irgendwelche Mittel verfügen. Alle 
Werte sind ja an die Öffentlichkeit abgetreten.
Die einzige mit Vermögen ist die Indigenat-Deutsche M ü 
l l e r, Lieschen, die über ihr Geburtsvermögen verfügen 
könnte, würde sie nicht als verschollen gelten. Sie ist die 
einzige außerhalb des Bankrotts, aber auch die einzige, 
die in diesem System nichts zu suchen hat. Der Systemer-
schaffer will hauptsächlich an das Vermögen der Verschol-
lenen heran, ohne dass diese je wieder auftauchen soll. 
Das funktioniert (vereinfacht ausgedrückt und zur Wieder-
holung) folgendermaßen: Frau Müller, unter Vormundschaft 
von Herrn Moser stehend und rechtlos, bricht eines von 80 
Millionen „Gesetzen“ und erhält die entsprechende „Quit-
tung“.  Moser hebt den geforderten Betrag vom Geburts-
vermögens-Konto der „toten“ Indigenat-Deutschen M ü l l e 
r ab und überweist ihn an seine Zentralbank. Achtung! Die 
Forderung ist bereits entlastet und ausgebucht! Warum er 
das darf? Weil die unwiderlegte Geburtsurkunde von Frau 
Müller die Generalvollmacht (Treuhand-Vertrag) hierzu ist. 
Jedoch sind für Mosers mühevolle Umbuchungen und sei-
nen Arbeitsplatz insgesamt auch Kosten und Gebühren an-
gefallen, die nun Frau Müller mit Schuldscheinen entlasten 
soll. Aber aufgrund des Weltbankrotts hat Frau Müller hat 
ja nichts! Also gewährt Moser ihr einen Avalkredit. Jedoch: 
Moser hat auch nichts. Also bemüht er das Geburtsvermö-
gens-Konto der M ü l l e r ein zweites Mal, um Frau Müller 
ein Darlehen aus ihrem eigenen Vermögen zu verschaffen, 
damit sie endlich die Forderung „begleichen“ kann. Not-
falls zwingt er sie mit Gewalt. Das ist die Systematik der 
Schuldknechtschaft im täglichen Alltag.
„Terrorismus: „Ein Regierungssystem, das versucht, mit 
Einschüchterung zu herrschen...“.[Funk and Wagnalls New 
Practical Standard Dictionary 1946].
Wenn Bezahlung die Erfüllung eines Versprechens ist und 
das Versprechen war, öffentliche Forderungen lediglich mit 
Schuldscheinen zu entlasten, dann trifft auch im Seerecht 
die Definition genau ins Schwarze. Die beschriebenen Me-
chanismen zu Mosers Forderungen ergeben sich dann wie 
von selbst.
„Bezahlung ist die Erfüllung eines Versprechens.“ [Black`s 
Law 3rd Ed.].
„Was ähnlich ist, ist nicht das selbe.“ (Talis non est 
eadem, nam nullum simile est idem) [Bouvier’s Law Dicti-
onary, 1914].
Telegram: https://t.me/rechtsmaerchen

Wir können hier nicht den gesamten Themenkomplex ab-
bilden, wir zeigen Ihnen auf, daß die Welt so wie Sie es 
wahrnehmen, eine Matrix zur Ausbeutung ist, in dem die 
Wertschöpfung ihrer Arbeitsleistung garantiert nicht bei Ih-
nen landet. 

Das Endergebnis ist wichtig, da alle Sei-
ten den Abriß des BRD-Systems und den 
übergeordneten Strukturen betreiben. 
Diese politische Ebene wird von uns nicht 
tangiert, entweder Russland oder die USA 
oder Russland/USA und deren Verbündete 
schließen die Säuberungen erfolgreich ab, 
Trump: „Das Beste kommt zum Schluß“ 
oder Putin in der Aktion „Entmilitarisierung 
und Entnazifizierung“ oder der Deep State 
baut die New Order in der miesen Version 
von Orwells 1984 auf. Bis dahin wäre es 
ratsam, sich mit den grundlegenden Be-
dingungen der Ausbeutungsmechanismen 
der BRD-Verwaltung zu beschäftigen. So 
haben Sie eine Chance, in den Gemeinden 
eine rechtssichere und autarke Gemeinde-
struktur aufzubauen, die in Kooperation der 
Gemeinden die wirtschaftlichen Kreisläufe 
neu startet. Dabei ist es wichtig, der BRD-
Verwaltung die Grundlagen zum Handeln 
zu entziehen. Die wichtigsten Punkte sind, 
die Steuern verbleiben in der Gemeinde/

Gemeindeverbund und daß die Gemein-
den wieder das Kataster führen und die 
Bodenrechte in den Gemeinden halten. Es 
sind Verbrecher, die nicht aufhören wer-
den, solange Sie sich nicht selbstverant-
wortlich und souverän zu verhalten lernen. 
Das ist der wichtigste Beitrag, den wir als 
Mitglieder der neuen Gesellschaft zu leisten 
haben, uns aktiv in diesen Prozess einzu-
bringen und nicht wie bisher leistungslos zu 
konsumieren und im betreuten Wohnen des 
sozialistischen Käfigs dahinzuvegetieren. 
Denn wenn wir uns im bestehenden Ver-
hältnis 99% Mensch zu 1% elitäres Arsch-
loch, souverän und selbstverantwortlich po-
sitionieren, ist diese feindliche Übernahme 
unseres Lebens nicht mehr möglich. Es gibt 
keinen Retter, der uns vom Feind erlöst. Es 
ist der Selbstschutz des politischen Geg-
ners, der ihn handeln läßt und den Deep 
State angreift. Es ist nicht die Aufgabe, 
ein lobotomiertes Volk zu retten. Entweder 
wir besinnen uns auf unsere Identität und 

Stärke oder wir werden verhandelt und die 
deutschen Stämme ausgelöscht. Da wir un-
heimlich Schwierigkeiten haben, auf Knien 
zu rutschen, haben die besten Kommerz-
ler unter großem persönlichen Einsatz und 
Opfern sich der komplexen Materie der uns 
übergestülpten Ausbeutungsmechanismen 
gewidmet. Wir stellen Ihnen dazu die Lö-
sungsansätze zur Verfügung, die Sie eigen-
verantwortlich umsetzen können oder auch 
nicht. Wie Sie schon mitbekommen haben, 
ist die Namensgebung/-Nutzung von ent-
scheidender Bedeutung, da die BRD-Ver-
waltung eine unversicherte Person/Fiktion 
geschaffen hat, die sie unbewußt ständig 
nutzen und über die versicherte Person 
„freiwillig“ zur Zahlung getrieben wird. Ler-
nen Sie die Begrifflichkeiten zu verstehen 
und im Alltag einzusetzen, sie werden rasch 
feststellen wie der Betrug funktioniert. Das 
VD-Team hat in dem Schriftverkehr mit den 
BGM immer darauf hingewiesen, daß die 
BGM die falsche Person anschreiben. Die 

Schreiben, die Sie von BRD-Institutionen 
erhalten, nutzen (fast) immer die vom 
System geschaffene unversicherte Person. 
(Herr Max Mustermann) Sie haben mit 
festem Willen die Ansprache der für Sie ver-
sicherten Person einzufordern, denn wenn 
Sie falsch angeschrieben werden, wollen 
Sie doch auch nicht die Haftung überneh-
men. Denn Sie sind nicht die unversicherte 
Person. Punkt. Beispiel: Sie erhaltenen eine 
Stromrechnung auf „Herrn Max Muster-
mann“, jetzt schauen Sie in den Personal-
ausweis oder Reisepass und vergleichen Sie 
den von dem BRD-System für Sie verwen-
deten Namen. Dort steht „MUSTERMANN, 
MAX“. Ergo ist die Stromrechnung an je-
mand Anderen gerichtet, nur nicht an Sie. 
Verlangen Sie die Orginalrechnung mit dem 
vom der BRD-Verwaltung für sie verwende-
ten Namen im Ausweis. Lernen Sie den Be-
trug zu verstehen, alle anderen gehen bitte 
zügig zum Impfen.
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Wochenblick.at -     Im Sommer tauchte 
der Begriff im Windschatten von Corona zum 
ersten Mal auf. Damit die Lawine, die uns in 
die Tiefe reißt, auch einen Namen hat. Seit 
knapp einem Jahr fegt das Corona-Virus um 
den Globus, und immer mehr Menschen ha-
ben das Gefühl, dass einiges faul ist an der 
schrecklichen Seuche.
Ungereimtheiten ohne Ende, Schikanieren 
der Bürger und die gezielte Vernichtung von 
Existenzen, Branchen und Freiheiten als vor-
rangige Aufgabe der Obrigkeit, so der Ein-
druck. Nicht nur hier im kleinen Österreich, 
sondern in der ganzen Welt, besonders in der 
westlichen.
Sehr weit scheint dieser Verdacht nicht her-
geholt. Im Sommer, als die Menschen began-
nen, sich wieder zart an eine gewisse Norma-
lität zu gewöhnen, da hörten wir vom „Great 
Reset“. Vom großen Neustart war da die Rede 
und von der einmaligen Chance, die uns Co-
vid-19 dafür bieten würde.
Wer ist das WEF und wer ist Klaus 
Schwab?
Das „World Economic Forum“ oder Weltwirt-
schaftsforum, kurz WEF, ist eine weltweit ak-
tive Stiftung, ansässig in Genf, zu deren all-
jährlichem Treffen im Jänner in Davos 3.000 
der gewichtigsten internationalen Köpfe in 
ihren Jets anreisen, um sich über die aktuel-
len Probleme auszutauschen. Aber nicht nur 
Topmanager und Eigentümer der 1.000 größ-
ten Firmen des Planeten schweben ein, auch 
Superhirne, Ultrareiche, Aktivisten, Gewerk-
schaftsführer, Celebritys, Politiker, Medienma-
cher und alle, die etwas zu sagen haben und 
geladen sind. Mastermind der Veranstaltung 
ist Klaus Schwab, und das seit 50 Jahren. In 
dieser Zeit hat er das Forum in ungeahnte 
Höhen geführt und zählt laut „Time Magazi-
ne“ zu den 100 einflussreichsten Menschen 
der Welt, der kolportierte Spitzname „God“ 
sagt einiges aus. Niemand hat so ungezwun-
genen Zugang zu sämtlichen Herrschern wie 
er. Im Juli hat der Mann ein umstrittenes Al-
terswerk veröffentlicht, „Covid-19: Der große 
Umbruch“. Die Lektüre hinterlässt einen selt-
samen Nachgeschmack (lesen Sie dazu auch 
unsere Buchbesprechung).

Totalitärer Umsturz geplant
Der erste Eindruck: Das Werk muss schon 
länger fixfertig in der Lade liegen, Corona 
dient lediglich als passender Auslöser für die 
Anwendung. Wäre es nicht das Virus gewe-
sen, dann halt eine Mondfinsternis oder Ähn-
liches. Zweitens: Unter einer dünnen Humus-
schicht aus Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und 
Ökologie stößt man auf uralten Stoff. Zwar 
etwas aufgepeppt und mit digitalen Rüschen 
verziert, aber so könnte das Bändchen „Bol-
schewismus 4.0“ aus der Perlen-Reihe aus-
sehen, aufbereitet für die Generation Greta. 
Wer soll diesen Humbug fressen? Die Gene-
ration Greta.
Drittens: Konzerne, die in schrankenloser 
Gier den Karren bis zum Anschlag in den 
Dreck gefahren haben, wollen nun dank Vi-
rus mit einem brutalen Systemwechsel die 
Kurve kratzen und sich mit diesem Büchlein 
einen vollkommenen Paradigmenwechsel 
zum grünen Kleinglobalismus verordnen? 
Wer’s glaubt. Profitieren werden und sollen 
am Ende wieder genau sie.
Hätten wir hier nur die idealistischen Schrif-
ten eines greisen Professors in Händen, wäre 
die Sache kein müdes Lächeln wert. Leider 
müssen wir davon ausgehen, dass es das 
Programm der nächsten Jahre ist, die Anlei-
tung zum großen kommunistisch-totalitären 
Umsturz unter anderem Namen. Denn Dr. 
Schwab und sein WEF sind, so wird es mit 
jedem Tag deutlicher, eine Organisation wie 
aus einem James-Bond-Film, wahrscheinlich 

das schlagkräftigste Netzwerk überhaupt und 
de facto bereits eine Weltregierung.[...]
Demokratie? Nein, danke!
Noch einmal der ehemalige Starunternehmer 
Gerhard F. „… diese Leute leben meistens 
vollkommen abgehoben in ihren Elfenbein-
türmen, weit weg von jeder Realität und ohne 
Widerspruch. Viele leiden nicht selten unter 
einem gewissen Größenwahn und wollen der 
Welt unbedingt ihren Fußabdruck hinterlas-
sen. Geld ist da schon lange langweilig.“
Dass Typen wie ein Jeff Bezos oder Mark Zu-
ckerberg als Kinder von ihren Kameraden in 
die Mülltonne gesteckt wurden, kann man 
sich lebhaft vorstellen. Was Leute dieses Kali-
bers heute, viele Milliarden später, nach dem 
5. Drink (wenn sie denn trinken) in der Grup-
pe für Streiche aushecken, besser nicht.
Beängstigend daran ist die nicht mehr vor-
stellbare Macht dieser Eliten. Die kumulier-
ten Börsenwerte und Umsätze der beteiligten 
WEF-Unternehmen gehen in die Billionen. 
Neben den internationalen Organisationen 
hat man sämtliche Riesen der Banken-, Me-
dien-, Pharma-, Rüstungs-, Ernährungsbran-
che im Sack, dazu noch die Giganten von 
Datenerfassung, Telekom und Biotech. Das 
sind doch schöne Möglichkeiten, oder? Was 
die Lage noch beunruhigender macht, ist die 
Scheu der Herrschaften vor demokratischen 
Entscheidungen, man zieht einfach durch, 
worauf man Lust hat, ob uns Sterblichen das 
gefällt oder nicht.
Zum Beispiel die Partnerschaft, die das WEF 

mit den Vereinten Nationen im Juni 2019 
über die beschleunigte Einführung der Agen-
da 2030 eingegangen ist. Alle 193 UNO-
Mitgliedsländer haben unterzeichnet. Über-
rascht, nie etwas davon gehört?
Dr. Schwab und seine Freunde haben sich mit 
Suborganisationen und NGOs noch zusätz-
liche Armeen geschaffen. Die „Young Global 
Leaders“-Stiftung für
„Ausnahmemenschen“ bis 40 oder die „Glo-
bal Shapers Community“ für engagierte Leu-
te jüngeren Alters. Tausende haben bereits 
die internen Schulungen absolviert. Warum 
wohl die BLM- und Klima-Gretl-Schilder in 
Köln und Houston so gleich aussahen? Was 
für eine Überraschung, dass auch George So-
ros als tragendes Element beim WEF dabei 
ist und gerade heuer in Davos eine Milliarde 
Dollar für Bildung gespendet hat!
Umbruch und Zerstörung
Dieses Buch „Covid-19: Der große Umbruch“ 
ist leider todernst zu nehmen, und es hat den 
gleichen Zweck wie die Mao-Bibel oder „Mein 
Kampf“: Es soll keine Unsicherheiten mehr 
über die wahren Absichten geben. Alle, die 
das bezweifeln, mögen nur als kleines Bei-
spiel bitte auf Seite 227f über die Folgen für 
die Gastronomie lesen und dann selbst nach-
prüfen, wie brav unsere Regierungsdarsteller 
vollstrecken.
Der große Umbruch bedeutet Zerstörung, 
und Zerstörung ist für diese Leute notwen-
dig, denn erst aus dem Chaos wird der neue 
Gefängnisplanet entstehen. Wie immer in der 
Geschichte bei marxistischen Experimenten 
ist das Leid der Menschen egal.
Wenn demnächst, auf den Trümmern unserer 
Welt, das Virus eine Atempause macht und 
plötzlich wie von Geisterhand allerorts radi-
kale Gruppen aus ihren Höhlen kriechen und 
aggressiv gegen Rassismus, Ungleichheit und 
Klimawandel zu randalieren und brandschat-
zen beginnen, dann wissen Sie: Schönen 
Gruß vom großen Reset!

Quelle: Auszug aus Wochenblick.at / Ein 
Gastbeitrag von Bernhard Riegler vom 18. 
Dezember 2020

Die Taliban bekämpfen die Drogenproduktion - 
BRD-Junkies des Bundestag im kalten Entzug 
- „Verdammt, das Heroin ist alle“

JB-[Recht] - Der Umbau der BRD in die 
Filmkulisse von 1984 ist in vollenJetzt wird es 
plausibel, das der erfolgreichste BRD-Außen-
minister Heiko Maas trotz aller Bemühungen, 
es einfach nicht hinbekommt die afghani-
schen Mitarbeiter der Bundeswehr aus Af-

ghanistan rauszuholen. Aus Sicht der Taliban 
sind es Kollaborteure der westlichen Streit-
kräfte, die die Drogenproduktion schützen. 
Die Drogen, die die afghanische Gesellschaft 
zerstören. Es sind Insider, die jedes Drecks-
geschäft der BRD-Regierung kennen könn-
ten und die zu retten wird wahrscheinlich nie 

klappen.
 Da läßt doch die ARD wie ganz zufällig ein 

Filmchen laufen, daß aus dem Versteck, der 
auf die Rettung wartenden aufgenommen 
wurde und rein zufällig ist der Vorhang ver-
rutscht, so daß die markante Außenfassade 
des Kabuler Bürogebäudes zu erkennen ist. 
Normalerweise wäre das ein Todesurteil, weil 
damit das Versteck sofort identifiziert wurde.

Die Taktik der Taliban ist aber nicht die Kon-
frontation, sondern die Aufklärung wer der 
wirkliche Aggressor in Afghanistan ist. AM 
Heiko Maas schafft es nicht die Kollaborteure 
zu retten und das ARD nicht diese töten zu 
lassen. Da ist es doch besser das Narrativ des 
bösen Taliban in den Medien mit alten Bildern 
hochzufahren und ein völlig falsches Bild über 
die tatsächlichen Zustände zu erzeugen. Der 
zweite Versuch der Taliban gegen den, nicht 
nur die afghanische Gesellschaft zerstörende 
Drogenmißbrauch/-konsum ist erfolgreich.

Die weltweite Bedarf an Heroin, Opium, 
Codein, Morphium und Haschisch wird wurde 
durch die afghanischen Drogenproduzenten 
geliefert und die wurden durch die Armeen 
der westlichen Länder geschützt. Und jetzt 
sind die Soldaten fort und schwups rennt der 
Präsident Afghanistans mit Taschen voller 
Geld gestopft ins Exil. 

Wenn jetzt die Drogen knapp werden, gibt 
es auch keine Schmerzmittel mehr, die Phar-
ma-Junkies, die BRD-Depperten, 

die jeden Scheiß, die der Drogendealer in 
Weiß verschreibt schlucken werden sich nicht 
mehr betäuben können. 

Welche Parteien haben die BW-Einsätze in 
Afghanistan gefordert und zugestimmt?

Das sind die gleichen Drogen-Händler und 
Konsumenten (Bundestagsabgeordnete) die 
Sie jetzt mit einer fiktiven Pandemie, den 
Mittelstand in den wirtschaftlichen Ruin zwin-
gen, das sind die gleichen Kinderficker aus 
den pädophilen Netzwerken, die unsere Kin-
der unter Masken treiben und per Abspritzen 
mit eine die Gene verändernden Impfpampe 
keulen. Und wofür sind die BW-Soldaten in 
Afghanistan gefallen? Für Drogen! 

Sagt mal habt Ihr nicht alle Tassen im 
Schrank, denen auch noch die politische Füh-
rung zu überlassen?! Steht endlich auf und 
rettet eure Gemeinden vor dem völligen Zu-
sammenbruch, nehmt die Bürgermeister in 
die Pflicht. Es ist nur die Spitze der Verbre-
chen, die Ihr sehen könnt ...

Schauen sie sich auf Youtube das Video 
von Savannah Nobel „Da Pusher ist das 
Monster“ an. 

Link: https://youtu.be/f-ILccUuqnI

Meine Meinung, Ihre Entscheidung.

Der erste Versuch in 2001 war schon erfolgreich, wurde dann durch den Einmarsch der westli-
chen Armeen gestoppt. Unter dem Schutz der westlichen Streitkräfte stieg die Drogenprodukti-
on steil nach oben an – Die Marktanteile waren gesichert.
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Fortsetzung von Seite 1
JB-[Politik]- Wenn sie das nicht wollen, warum haben Sie dann 

geschwiegen, als die junge ukrainische Mutter mit ihrem Kind in 
2014 getötet wurden? 
Sie sollen hinschauen, verdammtnochmal so sieht Völkermord aus!

Und das waren und sind ukrainische Waffen, finanziert und geliefert durch die 
BRD und USA, die das abscheuliche Werk vollrichten. Das sind 8 Jahre Terror der 
ukrainischen Faschisten gegen Zivilisten. Und jetzt erklären sie mir, warum Sie 
mit dem Bürgermeister um das Rathaus laufen und faschistische Asow-Söldner 
feiern? 

Und Kindersoldaten entsprechen Ihrem Leitbild in der Kindererziehung?

Und jetzt stellen Sie sich die Frage.  Wollen Sie das Ihr Kind durch eine 
Granate zerfetzt wird? Ja oder Nein?

Nein, und warum fördern Sie den Kin-
desmißbrauch, durch die ukrainischen 
Faschisten?
Die okkupierte Ukraine steht für Biowaf-
fen, Drogenhandel, Menschenhandel, Ba-
byproduktion, Organhandel ... . Scheinhei-
lig empörte EU/BRD-Politiker, die Waffen 
an das faschistische Regime liefern und 
landesweit die Corona-Zombiz mit ukrai-
nischen Flaggen rumhopsen lassen. Mer-
ken Sie, wie sie desinformiert werden und 
eine Politik unterstützen, die in Wirklich-
keit jeden Bezug zum Bürger verloren hat 
und Sie in die Agenda einer privilegierten 
2-Klassen-Gesellschaft preßen will, in der 
Sie rechtlos und vermögenslos, glücklich zu 
sein haben? Das seit der Wende 1989 die 
Staatssimulation der BRD in der Selbster-
mächtigung eines Okkupanten auftritt und 
jegliche Legitimität verloren hat und jetzt 
verzweifelt versucht einen neuen Rechts-
kreis über die WHO/EU aufzubauen, haben 
Sie sicherlich auch schon bemerkt, oder? 
In diesem Stillstand der Rechtspflege ist 
es notwendig, das sich die Gemeinden vor 
der Willkür des BRD-Okkupanten schützen 
und das geschieht innerhalb der kleinsten 
rechtsstaatlichen Form, der Gemeinde. Da 
wo ein Bürgermeister in Kooperation mit 
aktiven Bürgern den Schutz vor der Willkür 
einer rechtswidrigen und zerstörerischen 
Politik aufbauen können.                                  

Damit der Bürgermeister 
nicht aus der Reihe läuft, 
wird ein Capo der Par-
tei (Amtsleiter) daneben 
gestellt und der hält den 
Bürgermeister wie einen 
gehorsamen Hund an der 
kurzen Leine der Parteivor-

gaben und Fraktionszwänge. Aus diesem 
Grunde wird erst in der gelebten Subsidi-
arität von aufrechten Bürgermeistern (par-
teilose oder kundige Bürger) und aktiven 
Bürgern der Schutz vor der „Staatswillkür“ 
möglich. Da nichts geschieht, ohne das je-
mand handelt und in diesem Fall werden sie 
verhandelt, wenn SIE nicht aufstehen und 
den Handlungsstrang starten. Initiieren Sie 
ein Bürgerbegehren und wecken sie den 
Bürgermeister auf, gestaltet der Bürger-
meister sich beratungsresistent, ziehen Sie 
das Bürgerbegehren durch und wechseln 
den Bürgermeister durch einen kundigen 
Bürger aus, der die Pandemiepolitik und 
Kriegshetze sofort beendet. Hier geht es 
nicht um die Korinthenkackerei in den Ver-
waltungsvorschriften, es ist die Umsetzung 
des Souveränitätsanspruch, ohne die ideo-
logische Willkür den Schutz des Lebens zu 
sichern. Das können Sie auch Notwehr nen-
nen. Sie haben die Verantwortung für Ihre 
Familie, niemand anderes … handeln Sie 
damit Ihrer Familie das grausame Schick-
sal der ukrainischen Familien erspart bleibt 
und der Frieden in der Ukraine eine Chance 
hat.  Krieg ist immer das Instrument der 
Eliten, machen sie sich nicht zum Instru-
ment der WHO/EU/BRD-Okkupanten.

Woher die Nazis in der Ukraine kom-
men und was Deutschland damit zu 
tun hat.
Maria Sacharowa, Pressesprecherin des 
russischen Außenministeriums auf ihrem 
Telegramkanal:„Wenn sie uns sagen, dass 
der ukrainische Nationalismus und der Ne-
onazismus Mythen sind, „von Russland 
erfundene Propaganda“, rechnen sie of-
fensichtlich mit jemandem, der mit der Ge-
schichte des Themas nicht vertraut ist. Die 
Wurzeln des Nationalsozialismus in der Uk-
raine reichen Jahrhunderte zurück und ver-
krüppelten viele edle und freigeistige See-
len des kleinrussisch-ukrainischen Volkes.
All dies findet sich in zahlreichen histo-
rischen Studien. Daher nur ein Überblick 
über die wichtigsten Trends der letzten hun-
dert Jahre. Am Ende des XIX - Anfang des 
XX Jahrhunderts bilden sich in der Ukraine 
die nationalen Parteikräfte, einschließlich 
der rechts einzuordnenden Vereinigungen. 
Auf diesem fruchtbaren Boden des nach 
dem Februar 1917 entstandenen „Frei-
denkertums“ erschienen die wahren The-
oretiker des ukrainischen Nationalismus: 
Nikolay Sciborsky und Yuriy Lipa. Sie berei-
teten die konzeptionelle Grundlage für den 
vollwertigen Nazismus und Faschismus der 
ukrainischen Rechtsradikalen. Bereits 1929 
schlossen sie sich vor dem Hintergrund der 
wachsenden Popularität rechtsextremer 
Bewegungen in Europa zur Organisation 
Ukrainischer Nationalisten (OUN) in Öster-
reich zusammen. Der Erfolg von Mussolini 
und Hitler ermutigte die Nationalisten nur.
Antisemitismus wurde zu einer der Visiten-
karten der OUN. Es wird vermutet, dass die 
Deutschen, insbesondere nach der Machtü-
bernahme durch die Nationalsozialisten der 
NSDAP, die OUN gesponsert haben, und 
zwar mit Beträgen von bis zu 5 Millionen 
Mark, die für die Ausbildung von Kämpfern 
verwendet wurden. Berlin bereitete sich 
im Voraus auf den Krieg vor und wusste, 
auf wen es setzte. Einer der Anführer die-
ser Dummköpfe war Stepan Bandera. Nach 
dem Überfall des Reiches auf die Sowjetu-
nion wurden die Bandera-Banden sofort in 
die Wehrmacht integriert. Es wurden Stra-
feinheiten gebildet: „Nachtigal“, „Roland“, 
„Legion Sushko“, SS-Division „Galizien“, 
Regiment „Brandenburg“, zu denen all jene 
Nazis gehörten, die der russischen (und 
manchmal auch der nicht-ukrainischen) 
Bevölkerung im Westen der UdSSR den Tod 
wünschten. Ihre Aktionen zusammen mit 
der Wehrmacht, der SS und der „Abwehr“ 
hatten den Tod von mehr als 5 Millionen 
Menschen zur Folge. Und auch nach der 
Niederlage des Dritten Reiches, nach dem 
Großen Sieg, agierten die fanatischsten uk-
rainischen Nazis weiter. In nur zehn Jahren 
nach dem Krieg wurden in der Ukraine fast 
50.000 Menschen durch den nationalis-
tischen terroristischen Untergrund getötet, 
bis dieser schließlich von den sowjetischen 
Strafverfolgungsbehörden zerschlagen 
wurde. Als die UdSSR zusammenbrach, 
blühten all diese giftigen Ideen in der poli-
tischen Landschaft der Ukraine wieder auf: 
die Svoboda-Partei, die Vereinigung Trident 
und die Ukrainische Nationalversammlung. 
Die neuen „demokratischen“ Behörden be-
kämpften sie nicht, während sie im Westen 
unterstützt wurden. Das war der Grund 
für den Neonazi-Putsch im Jahr 2014, als 
die Nationalisten endlich etwas bekamen, 
was sie seit 1945 nirgendwo sonst auf der 
Welt hatten - Waffen und politische Unter-
stützung durch die Führung des Landes. 
Das deutlichste Beispiel ist das Asow-Ba-
taillon, das wie ein aus der Vergangenheit 
verdrängtes Nazi-Kollaborateur-Bataillon 
aussieht. Die Kämpfer des Freiwilligenba-
taillons verbergen ihre Verbundenheit mit 
der Vergangenheit nicht. Noch heute wie-
derholen die ukrainischen Nazis ganz offen 
alle Rituale ihrer „geistigen Vorfahren“: Sie 
heben die Arme zum „Hitler Gruß“, verwen-
den Hakenkreuze, Runen- und keltische 
Symbole und bringen Kindern den Um-
gang mit Waffen bei. Das Internet ist voll 
von Videos über die Vorbereitungen und 
die Ausbildung der ukrainischen Neonazis. 
Die Nazis in der Ukraine sind kein Mythos, 
sondern eine echte, vernachlässigte und 
künstlich unterstützte Krankheit, die alle 
neuen Übel betrifft.“ „Und nun zu dem, was 
all die Dinge, die ich im vorherigen Beitrag 
beschrieben habe, bewirkt haben. Genauer 
gesagt, wozu das ukrainische Volk von 

seinen westlichen Handlangern, die den 
ukrainischen Nationalsozialismus uneinge-
schränkt unterstützen, verleitet wurde. Die 
Organisation der ukrainischen Nationalisten 
- die Bandera-Erben - hatte eine rechtmä-
ßige Vertretung im Parlament („Werchow-
na Rada“). Die Svobodoa-Anhänger, die 
die OUN unterstützten und ihr halfen, den 
Nazis Parlamentssitze zu verschaffen, sit-
zen heute noch in der Rada. Es ist erschre-
ckend, dass der Neonazismus in die ukra-
inischen Streitkräfte eingedrungen ist und 
sich mit vielen Einheiten der ukrainischen 
Armee vereinigt hat. So bildete die Neona-
zi-Organisation Ukrainische Volksselbstver-
teidigung das Rückgrat des 131 separaten 
Aufklärungsbataillons, das für zahlreiche 
Akte des Völkermords im Donbass verant-
wortlich ist. Anfang Februar dieses Jahres 
zählten politische Analysten und Experten 
bis zu 15 große neonazistische Massenor-
ganisationen in der Ukraine. Zu ihnen ge-
hört die politische Partei Nationales Korps, 
zu der widerum die Asow-Bataillone gehö-
ren. Wenn man bedenkt, dass der Neona-
zismus in der Ukraine so weit verbreitet ist, 
dass rechtsextreme politische Vereinigun-
gen bei Wahlen miteinander konkurrieren!
Sie werden im Westen großzügig unter-
stützt. So hat beispielsweise der para-
militärische Flügel des Nationalen Korps 
- die Kampfgruppe Centuria - Agenten in 
den ukrainischen Streitkräften, und einige 
künftige Offiziere - Mitglieder der Centuria - 
werden auf Kosten der amerikanischen und 
europäischen Steuerzahler in Militärkursen 
ausgebildet. Der russophobe Nationalsozia-
lismus spielt in der ukrainischen politischen 
Landschaft eine besondere Rolle. So be-
kennt sich der Verein „Karpatskaya Setsch“ 
offen zum „Hass auf die russische Welt“. 
Umso absurder ist es, dass es kein Volk und 
keine Nationalität gibt, die der ukrainischen 
näher steht als Russen und Weißrussen. 
In dieser Hinsicht sind die ukrainischen 
Rechtsextremisten natürlich Vorreiter. 
Gleichzeitig unterhält Karpatskaya Setsch 
freundschaftliche Beziehungen zu ihren 
Partnern - extrem radikalen, an der Grenze 
zum Extremismus stehenden, Organisati-
onen in Europa. Eine andere antirussische 
Organisation, S14, ruft ebenfalls offen zu 
Repressalien gegen Russen und Russinnen 
auf. Viele der freiwilligen Kämpfer sind Un-
terstützer oder Mitglieder von S14. Das 
Ausmaß der Aggressivität und Gewaltbe-
reitschaft dieser Extremisten wird durch die 
Tatsache unterstrichen, dass ihre Mitglieder 
zu den Verdächtigen im Mordfall des Jour-
nalisten und Schriftstellers Oles Buzina ge-
hören. Was die Verquickung von Neonazis 
und den Geheimdiensten (SBU) betrifft, so 
gibt es im Internet Beweise, darunter auch 
Geständnisse von S14-Mitgliedern selbst, 
dass die Radikalen Geld für ihre... „Akti-
vitäten“ vom SBU erhalten.Das große und 
weit verzweigte Netz von Nazistrukturen in 
der Ukraine ermöglicht es vielen von ihnen 
sogar, eine eigene Art von „Spezialisierung“ 
zu erreichen. So etwas gab es auch wäh-
rend des Aufstiegs des Nationalsozialismus 
in Deutschland. So waren beispielsweise 
Radikale von Tradition und Ordnung für 
Angriffe auf Denkmäler und Gebäude ver-
antwortlich, die mit Russland und der So-
wjetunion in Verbindung gebracht wurden, 
während die Gruppe Freikor für Angriffe 
auf LGBT-Personen und linke Jugendliche 
verantwortlich war. Im Westen wird diese 
Abweichung von der traditionellen europä-
ischen Menschenrechtshaltung in der Regel 
noch einigermaßen gelassen hingenom-
men. Wenn wir von Neonazis in der Ukra-
ine sprechen, sollte auch der Rechte Sektor 
erwähnt werden, der weit über die Grenzen 
der Ukraine hinaus bekannt geworden ist. 
Die Extremisten von Dmitri Jarosch gehö-
ren zu den radikalsten Anhängern der Ban-
deristen. Sie sind diejenigen, die verspro-
chen haben, die Krim und den Donbass in 
Blut zu ertränken, und ihre Kämpfer sind 
für den Tod friedlicher russischsprachiger 
Bewohner der Ostukraine verantwortlich.
In dieser Zeit ist deutlich geworden, dass 
die Ideologie des Kiewer Regimes und sei-
ner Hintermänner mit Blut und Hass ver-
mischt ist, und der Neonazismus selbst hat 
sich als Erbe des Schlimmsten aus dem 
zwanzigsten Jahrhundert erwiesen; auf 
monströse Weise hat er in der modernen 
Ukraine als eine Art Reservat überlebt.
Maria Sacharowa
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 ES REICHT – Tragen wir den Protest in die „Amtsstuben“ 
– Unrecht bleibt Unrecht, egal wie hoch der Schlagstock geschwungen wird

JB-[Recht]- Es brodelt im ganzen Land, Männer wie 
Weiber stehen auf und stellen sich schützend vor ihre 
Kinder. Keine noch so menschenfeindliche Staatskanzlei, vo-
ran die Bayerische, kann diesen Willen, leben zu wollen jetzt 
noch brechen. Vorbei ist die Zeit der arroganten Selbstherr-
lichkeit der Sachbearbeiter, die mit ihrem „Ich habe eine An-
weisung“ das Blut unserer Familien einfordern.

Unrecht bleibt Unrecht, egal wie sich die Verwaltung in 
Ihrer Suhle der Unterwürfigkeit vor ihrem Herrn im selbst-
gestrickten Recht absichern will, es ist zu Ende. Sie haben 
sich verstrickt, in den Lügen, in der Willkür ihrer Handlung, 
sie hängen am seidenen Faden und den schneiden wir jetzt 
durch.

Der Flügelschlag des Schmetterlings ist der Sturm, der die 
morbiden „Amtsstuben“ leerfegen wird. Wir sind der Flügel-
schlag des Schmetterlings. Das entsetzte „Du bist ein Reichs-
bürger“, sobald die Frage nach der Rechtsgrundlage fiel, wird 
jetzt zum Hammer, der den Donner kommen läßt, fegt hin-
weg die geistigen Krüppel des Vasallentums. 

Wir schlagen zurück mit euren Waffen, die ihr spitz und 
gefüllt mit Gift gegen unsere Freiheit geschmiedet habt, wir 
zücken unser Schwert und halten euch den Spiegel vor das 
Gesicht: Seht her ihr Maden, das ist eurer Personalausweis, 
soll das der eines Reichsbürgers sein? Nein ihr Kreaturen der 
Nacht, nenne meinen Namen so wie er in eurem Werkzeug 
der Niedertracht verankert ist. 

Nenne ihn, sprich es aus, schreib meinen Namen, wie Du 
falsches Netterngezücht, was verschlägt dir die Sprache, läßt 
dich winden wie ein nasser Aal. Die kranke Seele der Verwal-
tung schlägt wild um sich, stammelt und speit, wild flattern 
die Bußgelder durch die Luft.

Hey du seelenloser Golem, kannst du es nicht, wer soll das 
sein, denn du versuchst auszurauben und zu überziehen mit 
der Pein. Du forderst das Blut meiner Kinder, in welchen Na-
men?

Wutentbrannt streckt sich der dürre Arm des Sachbearbei-
ters dir entgegen und fuchtelt mit dem Bußgeld daher, das 
auch nur, weil Du dein Kind vor dem Unheil des Pandemie-
terrors bewahrt und nicht in den Tempel der Soziopathen 
schickst, für jedes Kind ein Haufen Geld will der Lump haben.

Golem wer soll das sein, den Du in deiner Wegelagerei be-
rauben willst? Das ist nicht mein Name, den Du mir selbst ge-
geben hast? Nenne meinen Namen oder scher Dich hinfort, in 
den Sumpf der Nattern, zu deines Gezücht. Wimmernd dreh-
te sich der Golem und versank im Morast der Gier und Macht, 
beides hat er verloren, denn er konnte nicht meinen Namen 
nennen, den er, der Golem mir selber gab. Seine Macht ist 
gebrochen, die Golems aus den „Amtsstuben“ verschwinden 
im Sumpf, werden geboostert und krepieren im „plötzlich & 
unerwartet“, verschwinden, sind weg, verpesten nicht mehr 
unsere Luft.

Was ist des Schwerts Geheimnis, das unsere Macht verbor-
gen hielt?

Es ist der Verstand, der sehen lernen will, schau dir den 
„Personalausweis“ an, den der Golem Dir gab, in den er dei-
nen Namen schrieb. Schau genau hin und nun lese das Buß-
geld, mein Freund. Das Werkzeug des Bösen, der Schleimer 
und Kriecher, der Schwachen.

Kein Mann, kein Weib soll sich dem Bösen beugen, steht 
und kämpft mit unbeugsamen Willen und seht wie die Ver-
waltung versinkt in ihrem stinkenden Grab.

Ihr habt erkannt, das Bußgeld gilt nicht für euch, ihr seid 
es nicht. Der Name der dort genannt, ist das Zerrbild von 
euch, geschaffen vom Golem, um euch zu täuschen, euch zu 
knechten und das Blut eurer Kinder zu trinken. 

Jetzt erhebt sich die Stimme der Mitläufer, der Zweifler, der 
Ängstlichen, der Bestandswahrer von Nichts und jammernd 
tönt deren schwächliche Stimme aus den Lumpen „Das kann 
nicht sein, denn dann wäre alles Lug und Betrug, was wir 
sehen?!“

So nah war der Zweifler noch nie an der Wahrheit.
Um dem Jammern ein Ende zu bereiten, kam der nordische 

Recke „VollaufDraht“ und zog den Jammerlappen am Schop-
fe aus dem Lumpenberg und rief „Schau her Du wunder-
kerzenschwingender Stadtläufer, mach die Augen auf, 
sonst siehst Du nichts. Sieh wie der bayerische Jabba 
„Södolf“ in Sperrschrift genannt wird und frage Dich, 
warum Du nicht!? 

Der Stadtläufer schüttelte sich, rieb sich seine Augen und 
schaute verwundert den nordischen Recken „VollaufDraht“ an 
„Ich wollte es nicht sehen, aber tatsächlich, da steht es 

geschrieben. So will ich ändern meinen Kurs und den 
kleinen Jabba der Gemeinde, den Bürgermeister auf-
fordern, meinen Namen zu nennen.“

O-Ton eines Rechtsanwaltes
„Der VGH liest hier etwas in die Verordnung hi-

nein, was dort nicht steht. Auf diese Weise „stri-
cken“ sich Regierung und Obergerichte ihr Recht 
nach Belieben zusammen. M. E. verstößt dies klar 
gegen das verfassungsrechtliche Transparenzge-
bot bzw. gegen das Rechtsstaatsprinzip“

Kaum gesagt, so getan, da stürmte die wilde Horde der 
Stadtläufer in die „Amtsstuben“ und forderte die Golems 
der Verwaltung auf „Nenne meinen Namen, wenn du deinen 
Judaslohn einforderst“. Das war zu viel für das Natternge-
zücht, die Golems riefen „Ach und weh“ und rannten mit den 
Jabbas in ihre Höhlen tief im Berg. Schnell verschlossen und 
gesprengt wurden die „Dumps“, versiegelt auf ewig und nie 
wieder war die Schuld als Mittel zum Zweck der Gier gesehen.

Und fortan wurde der Name wie im Personalausweis nieder-
geschrieben zum Regenbogen, an dessen Ende der Goldtopf 
vergraben lag.

Und jetzt kommt der praktische Teil.
Es beginnt mit der Zurückweisung, niemals dem Wider-

spruch und da die Sachbearbeiterebene unfähig oder ange-
halten ist, negativ zu bescheiden, wird daraus die Klage. Nicht 
zaudern, machen, sie wollen eure Freiheit nehmen, sie töten 
eure Familie im Genozid, sie wollen euch knechten. Macht die 
Augen auf, wir sind viele und wenn jeder für sich entscheidet, 
nie wieder auf Knien rutschen zu wollen, dann fegt der Sturm 
durch die „Amtsstuben.“

Prüft alle Schreiben und Forderungen, die aus dem öffentli-
chen Bereich an euch gestellt werden, wer wurde angeschrie-
ben, Ihr die mit ihrem Namen, wie er im Ausweis dafür haften 
oder eine andere Person die ähnlich ausschaut, aber nicht mit 
eurer Person identisch ist?

Fragt euren Advokaten, warum der bayerische Mi-
nisterpräsident Söder in Sperrschrift geschrieben wird 
und IHR NICHT, wie lautet die Rechtsdefinition für den 
Personenstatus?

Wer nicht handelt, wird verhandelt.

Fortsetzung von Seite 7
Seit dem Kosovo-Krieg ist   die NATO zum 

Meister der Kriegspropaganda geworden. Da-
mals wurde der Sprecher der Organisation in 
Brüssel ausgetauscht. Sein Nachfolger, Jamie 
Shea, schilderte jeden Tag eine exemplari-
sche Geschichte, entweder über die Schre-
cken der serbischen Verbrecher oder über 
den vorbildlichen Widerstand der Kosovaren. 
Damals gab ich per Fax eine Tageszeitung he-
raus, das Journal de la Guerre en Europe. Ich 
fasste die NATO-Erklärungen und die Depe-
schen kleiner Balkan-Nachrichtenagenturen 
zusammen. Jeden Tag sah ich, wie sich die 
beiden Versionen ein wenig weiter auseinan-
der bewegten. Meiner Meinung nach musste 
die Wahrheit dazwischen liegen. Als der Krieg 
vorbei war, erkannte man, dass Jamie Sheas 
Worte reine Erfindung waren, die die Spalten 
leichtgläubiger Zeitungen schwärzen sollten, 
während die Depeschen kleiner Balkan-Nach-
richtenagenturen die Wahrheit sagten. Und 
diese war nicht zugunsten der NATO.

Also gehe ich mit einem gewissen Misstrau-
en an den westlichen Medienkonsens heran. 
Wenn uns zum Beispiel gesagt wird, dass 
Russland ein Atomkraftwerk bombardiert, 
denke ich an Präsident George W. Bushs Lü-
gen über die Massenvernichtungswaffen des 
Tyrannen „Saddam“. Oder wenn uns gesagt 
wird, dass die Russen gerade eine Entbin-
dungsstation in Mariupol bombardiert haben, 
erinnere ich mich an die kuwaitischen Babys, 
die von den schrecklichen irakischen Solda-
ten aus ihren Brutkästen geholt wurden. Und 
wenn mir versichert wird, dass der böse Putin 
verrückt ist und wie Hitler aussieht, erinnere 
ich mich daran, wie wir Muammar Gadda-
fi oder Präsident Bashar al-Assad behandelt 
haben. 

Deshalb nehme ich diese Vorwürfe nicht 
ernst. Die ukrainischen Soldaten der Schlan-
geninsel wurden nicht durch Bomben mas-
sakriert, wie Präsident Zelensky behauptete, 
sie ergaben sich den russischen Armeen, wie 
er später zugab. Das jüdische Denkmal von 
Babi Jar wurde nicht von den Russen zer-
stört, die alle Opfer der Nazi-Barbarei res-
pektieren. Auch das Kraftwerk Saporischsch-
ja wurde nicht bombardiert. Es war mehrere 
Tage lang von gemischten russischen und 
ukrainischen Teams bewacht worden. Darü-
ber hinaus hat die Internationale Atomener-
giebehörde (IAEO) bestätigt, dass es nie eine 
radioaktive Gefahr gegeben habe. Auch die 

Entbindungsstation in Mariupol wurde nicht 
bombardiert. Sie war drei Tage zuvor eva-
kuiert und in Kasernen des Asowschen Regi-
ments (Neonazis) umgewandelt worden, wie 
damals von Russland an die UNO gemeldet. 
Wenn mir also dann gesagt wird, dass man 
den „Diktator“ Putin töten muss, bleibe ich in 
Stein gemeißelt.

DIE SCHLACHTEN
Wieso bemerken wir nicht, dass die Bilder, 

die wir von den siegreichen „Schlachten“ der 
ukrainischen Armee sehen, immer die glei-
chen sind? Wieso bemerken wir nicht, dass 
wir nur einige zerstörte Fahrzeuge sehen? 
Haben unsere Kriegsreporter noch nie echte 
Kriege gesehen? Wir interpretieren die Bilder 
nicht nach dem, was wir auf ihnen sehen, 
sondern nach den Kommentaren, die sie be-
gleiten.

Seit einer Woche wird uns gesagt, dass die 
russische Armee Kiew fünfzehn Kilometer 
entfernt von der Stadtmitte umzingelt, dass 
sie jeden Tag voranschreitet (aber trotzdem 
fünfzehn Kilometer entfernt bleibt) und den 
finalen Angriff durchführen wird. Wenn uns 
gesagt wird, dass der „Diktator“ Putin den 
Kopf des freundlichen Präsidenten Selenskyj 
verlangt (der die Neonazis bewaffnet und das 
Rassengesetz verkündet hat), trete ich einen 
Schritt zurück. 

Die russischen Armeen hatten nie einen 
Plan, die großen Städte einzunehmen. Sie 
halten sich auch davon fern (außer Mariupol). 
Sie bekämpfen die „nationalistischen“ Para-
militärs, die Neonazis. Als Franzose, als Un-
terstützer des Widerstands gegen die Nazis, 
haben die russischen Armeen meine ganze 
Bewunderung. Die russische Armee wendet 
in der Ukraine die gleiche Taktik an wie in 
Syrien: Sie umzingelt Städte, die Feinden als 
Zufluchtsort dienen, öffnet dann humanitäre 
Korridore, um Zivilisten zur Flucht zu verhel-
fen, und beschießt schließlich die Kämpfer, 
die drinnen bleiben. Deshalb blockieren die 
neonazistischen Paramilitärs diese Korridore 
und hindern die Bevölkerung an der Flucht. 

Das ist das Prinzip der menschlichen 
Schutzschilde. Dies ist ein Bewegungskrieg. 
Man muss schnell handeln. Die russischen 
Truppen bewegen sich in Lastwagen und ge-
panzerten Fahrzeugen. Das sind keine Pan-
zerschlachten. Diese sind derzeit auf dem 
Schlachtfeld unwirksam. Wir haben 2006 ge-
sehen, wie die Hisbollah die israelischen Mer-
kava-Tanks zerstörte. Die russischen Truppen 

fahren in Kraftfahrzeugen, weshalb sie ge-
panzerte Fahrzeuge haben. Da der Westen 
Zehntausende von Panzerabwehrraketen 
an die ukrainische Armee, einschließlich der 
Neonazi-Paramilitärs, geliefert hat, zerstören 
unsere Waffen sie, wie sie ihre Lastwagen 
zerstören. 

Das sind keine Schlachten, nur Hinterhalte. 
Der Staat Israel hat sich dabei nicht geirrt: 
Premierminister Naftali Benett riet Präsident 
Selenskyj, die russischen Friedensbedingun-
gen zu akzeptieren, nämlich die Entfernung 
aller Stepan Bandera gewidmeten Denkmäler 
und die Verhaftung der Nazis, die in die uk-
rainische Territorialverteidigung eingegliedert 
wurden.

DREI NEUE PROBLEME
So als ob die Situation nicht schon kom-

pliziert genug wäre, verkündete Präsident 
Selenskyj auf der Münchner Sicherheitskon-
ferenz kurz vor dem Krieg seine Absicht, 
Atombomben zu erwerben, was gegen die 
Unterzeichnung des Vertrags über die Nicht-
verbreitung von Kernwaffen durch sein Land 
verstößt. Dann beschlagnahmten und ver-
öffentlichten die russischen Armeen ein Ar-
beitsdokument der Kiewer Regierung, das 
am 8. März einen militärischen Angriff auf 
die Krim und den Donbass plante. Schließ-

lich entdeckte die russische Armee noch etwa 
fünfzehn Biowaffen-Forschungslabors, die für 
das Pentagon arbeiteten. Sie kündigte an, 
die beschlagnahmte Dokumentation zu ver-
öffentlichen und vernichtete 320 Behälter mit 
Krankheitserregern. 

Die Vereinigten Staaten, die das Überein-
kommen der Vereinten Nationen über bio-
logische Waffen unterzeichnet haben, res-
pektieren es zu Hause, verletzen es aber im 
Ausland. Dokumente waren bereits vor zwei 
Monaten von einer bulgarischen Journalistin 
veröffentlicht worden. Am 8. März bat das 
chinesische Außenministerium das Pentagon, 
die 330 biologischen Laboratorien zu erklä-
ren, die es unter verschiedenen Namen in 
30 Ländern unterhält. Das Außenministeri-
um bestritt daraufhin diese Praktiken. Aber 
Unterstaatssekretärin Victoria Nuland, die im 
Senat interviewt wurde, räumte ein, dass das 
Pentagon an diesen Programmen im Ausland 
mitarbeite und dass sie besorgt sei, dass die-
se Forschung in russische Hände fallen wür-
de. 

Als Russland die Angelegenheit vor den 
Sicherheitsrat brachte, richtete der Westen 
seine Anschuldigungen gegen Russland und 
beschuldigte es, einen biologischen Angriff 
unter falscher Flagge vorzubereiten. Die 
Weltgesundheitsorganisation ihrerseits sag-
te, sie sei vor der ukrainisch-amerikanischen 
zivilen biologischen Forschung gewarnt wor-
den und habe die Ukraine aufgefordert, ihre 
Krankheitserreger zu zerstören, um ihre Aus-
breitung zu verhindern.

So arbeitet also die Ukraine, die mehr als 
hunderttausend „Nationalisten“ unterhält und 
sie in ihre „territoriale Verteidigung“ einglie-
derte, dann ein Rassengesetz verabschiede-
te, an illegalen biologischen Waffen und hofft, 
die Atombombe zu erwerben. Wir haben uns 
entschieden, die mutigen Exempel von Jean 
Moulin und Charles De Gaulle zu vergessen 
und Präsident Selenskyj zu unterstützen!

Thierry Meyssan
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Dmytro Jarosch. Hinter ihm die Flag-
ge von Stepan Bandera: schwarz-rot 
mit dem ukrainischen Dreizack. Agent 
der Stay-Behind-Netzwerke der NATO. 
2007 gelang ihm das Bündnis europä-
ischer Neonazis und Nahöstlicher Dschi-
hadisten gegen Russland. Er spielte eine 
zentrale Rolle beim Regimewechsel 2014. 
Er ist jetzt Sonderberater des Chefs der 
ukrainischen Streitkräfte.




